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Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 

Do.  14.00 – 18.00 Uhr

Telefon 0 81 37 / 5 34-0

Telefax 0 81 37 / 5 34-25

E-Mail info@petershausen.de

Internet www.petershausen.de

 www.meinpetershausen.de

Rathaus
Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen

Energie
Energiereferenten 
Frau Stang 60 80 03 
Herr Heisler 0 15 78 / 2 48 92 58

Wir sind für Sie da

Bürgermeister

Marcel Fath 5 34-18 
buergermeister@petershausen.de

Vorzimmer/Öffentlichkeitsarbeit

Frau Petzendorfer 5 34-17

Geschäftsleitung

Herr Stadelmann 5 34-24

Allgemeine Verwaltung

Leitung 

Herr Baumann 5 34-19

Bürgerbüro/Ordnungsamt 

Frau Weinsteiger 5 34-10 
Frau Jimenez 5 34-10 
N.N. - 
Frau Schneider 5 34-45

Friedhof 

Frau Jimenez 5 34-91

Rentenberatung/Soziales

Frau Zull 5 34-15

Bauverwaltung

Hochbau

Leitung: Herr Schleicher 5 34-11
Frau Huff 5 34-44 
Herr Huber 5 34-32 
Herr Wagner 5 34-13 
Frau Michalitza 5 34-13

Tiefbau/Liegenschaften

Leitung: Frau Schütz-Finkenzeller 5 34-12 
Frau Hackl 5 34-37

Bauhof

Leitung: Herr Schaipp 21 05 

Eigenbetrieb der Gemeinde
Leitung 

Herr Wiringer 5 34-27

Sachbearbeitung

Frau Goldbrunner 5 34-30

Wassermeister 

Herr Friedl 01 71 / 472 94 31

Kläranlage 53 92 60

Abwassermeister Herr Resner 
Frau Döring 
Herr Junghans

Wasser, Abwasser 
Notrufnummer 0 81 37 / 5 34-99
(außerhalb der regulären Betriebs zeiten so-
wie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

Bücherei

Bahnhofstraße 2
Telefon 80 94 85

Öffnungszeiten:
Dienstag:  11.00 – 12.00 Uhr 
 (nicht in den Schulferien) 
 15.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 11.00 – 12.00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien) 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr  
 (nicht in den Schulferien)

Recyclinghof (Landkreis Dachau)

Heimweg 
Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 

Weitere Rufnummern

Grundschule 91 64

Behindertenbeauftragter

Herr Dr. Werner 82 69

Lotsin im Hilfenetz für Senioren

Frau Stang 60 80 82

Jugendbeauftragte

Frau Strauß 01 75 / 3 21 61 43 
Herr Seemüller 

Müllentsorgung (Landratsamt Dachau)

Telefon 0 81 31 / 74-0

Kämmerei
Leitung

Herr Stadelmann 5 34-24

Steuern/Gebühren

Frau Pfeil 5 34-22

Kasse 

Frau Geitel 5 34-36

Versicherung/Feuerwehr 
Frau Salvamoser 5 34-33

Personalamt

Frau Schmitt 5 34-16 
N.N. -

Personalleitung

Herr Fieger 5 34-39

Kindertageseinrichtungen
der Gemeinde

Mosaik Kindergarten 9 97 94 36

Mäuseburg Kinderkrippe 6 45 98 60

Glonntaler Biberbau  

Kinderkrippe 99 88 10

Verwaltung Kinderbetreuung

Frau Rabl 01 75 / 3 70 92 17

Fenster • Türen • Innenausbau • 
Möbel • Glas • Gebäudesicherheit

Flurstraße 16
85238 Petershausen

Tel.: 08137 3416
Fax: 08137 2453

info@benno-huber.de
www.benno-huber.de
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Marcel Fath

1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Einweihung unseres neuen Feuer-

wehrhauses war der Abschluss und die 

sprichwörtliche Krönung eines für mich 

neun Jahre dauernden Kampfes für 

eine zukunftssichere Betriebsstätte un-

serer Feuerwehr(en). Die Einweihungs-

zeremonie am Sonntag hatte eine inne-

re wie äußere Pracht und Feierlichkeit, 

welche ich mit Verlaub, so perfekt bis-

her noch nicht erleben durfte. Auch bei 

anfänglich schwieriger Versorgungsla-

ge haben Sie als Gäste die wunderbar 

ausgelassene Stimmung aufrechterhal-

ten und eben ganz pragmatische Lö-

sungen gefunden. Wenn es um Feieror-

ganisation geht, sind unsere Petershau-

sener Ehrenamtlichen halt die wahren 

Profis. Bei Engpässen wird dann selbst 

gespült und der Kühlraum unserer 

Metzgerei Kleber am Wochenende ge-

plündert. 

Hier in Petershausen geht so etwas 

noch, weil es engagierte Menschen 

gibt, die auch Verantwortung überneh-

men wollen. Nur mit diesem Engage-

ment sind Dorffest oder Tauschmarkt 

am Kreisel möglich. Selbes gilt für ein 

wunderbar gelassenes Siedlerfest. Et-

was verblüfft und dann beeindruckt 

war ich schon, als der Kameltransporter, 

dem ich von Kollbach hinterhertuckeln 

musste, beim Siedlerfest seine Rampe 

herunterlies. Einfach Kamel- und Pony-

schön. Und während ich diese Zeilen 

schreibe, darf ich mich schon auf ein 

weiteres Festwochenende mit Fischer-

fest, einer gigantischen Geburtstags-

party des Faschingskomitees und dem 

„Burgermeister“ Grillen mit unseren 

Jungbürgern freuen. So schön ist Pe-

tershausen.

Ein weiterer Quell von Freude ist der 

Fortschritt am alten Schulhaus/Rathaus. 

Die Reparaturarbeiten am Dach sind 

nach neu aufgetauchten Problemstel-

len nahezu abgeschlossen. Nun wird die 

Fassade gereinigt und anschließend neu 

angestrichen. Auch im Haus geht die 

Brandschutzsanierung voran. Die Türen 

sind schon fertig. Jetzt fehlt noch ein 

weiterer Umbau der Elektroinstallation 

und mehrere Dutzende weiterer Klei-

nigkeiten wie Türenschließer. Die Un-

wetter der letzten Tage haben eine wei-

tere Schwachstelle am Fundament des 

Hauses offenbart und den Keller unter 

Wasser gesetzt. Schon haben wir das 

nächste Sanierungs- und Aktenret-

tungsprojekt auf dem Plan. Nach den 

Sommerferien wird das Haus dann end-

lich sein Gerüst wieder los sein und zu-

mindest äußerlich wieder ansehnlich 

sein.

Vielleicht hat sich mancher über einen 

Pausenhof voller riesiger Kisten gewun-

dert. Die Lüftungsgeräte für den „Alt-

bestand“ der Grundschule sind geliefert 

worden und werden in den nächsten 

zwei Monaten dann in alle Klassenzim-

mer und Gruppenräume eingebaut. Die 

Maßnahme konnte, wie auch die Innen-

tore der Mehrzweckhalle, nicht mehr 

auf den nächsten Sanierungsabschnitt 

warten. Während bei letzterem der Un-

fallschutz zur Eile gemahnt hat, müssen 

wir die Lüftungsgeräte vor Jahresende 

eingebaut und abgerechnet haben, um 

noch von großzügigen Förderbedin-

gungen profitieren zu können. Hier hat 

sich auch bewiesen, dass es sehr klug 

war während der Pandemie KEINE Luft-

filter zu beschaffen. Während dieser 

Schnellschuss in anderen Kommunen 

nun wegen der hohen Stromkosten auf 

den Müll wandert, werden wir dieses 

Geld nachhaltig in die gesunde Zukunft 

unserer Kinder investieren.

Sehr viel Arbeit floss und fließt in den 

Komplex Kinderbetreuung. Während 

der Neubau des Kindergartens Gott sei 

dank immer noch zum 1. September 

wohl fertig sein wird, brummt es in der 

Verwaltung bei Vorbereitungen wie Be-

triebsgenehmigung, Essenverpflegung 

und vielen weiteren von außen weniger 

sichtbaren Aufgaben. Wir haben für 

alle vier Gruppen zum Start ein tolles 

Team komplett und auch das superzu-

verlässige Team der Kinderkrippe Biber-

bau kann nach vielen Jahren endlich 

wieder alle vier Gruppen zum 1. Sep-

tember in Betrieb nehmen. Alle Einrich-

tungen in unserer Gemeinde sind zum  

1. September schon wieder an ihrer Ka-

pazitätsgrenze angelangt. Ab jetzt tun 

wir uns leider schwer einzelne, neu hin-

zugezogene Kinder sofort mit einer Be-

treuungsperspektive zu bedienen. Wir 

werden weiter Personal suchen und 

zum 1. Januar 2024 wohl absehbar be-

reits eine weitere Gruppe im neuen St. 

Laurentius in Betrieb nehmen müssen. 

Neben der Daueraufgabe Personalsu-

che, die wir bisher vergleichbar gran-

dios lösen können, machen mir als Bür-

germeister die explodierenden Kosten 

der Kinderbetreuung mehr als nur 

Kopfschmerzen. Von welchen zusätzli-

chen Steuereinnahmen soll das Geld 

denn kommen? Es muss endlich Schluss 

sein mit der politischen Lüge, dass Kin-

derbetreuung für ein Taschengeld zu 

bekommen sei. Einige Eltern sind mei-

ner Einladung kürzlich gefolgt und ha-

ben mit mir Hintergründe der Kosten-

entwicklung erforscht und wissen nun, 

warum die Elternbeiträge in Zukunft 

exorbitant steigen müssen, wenn wir 

die heutigen Angebote auch zukünftig 

aufrechterhalten wollen. Mein ganz 

herzliches Dankeschön für diese Offen-

heit und unseren sachlich kritischen Dis-

kurs. Nur gemeinsam im offenen, ideo-

logiefreien Dialog können wir gemein-

sam die hackeharten Probleme dieser 

Zeit lösen. Packen wir es an – für uns 

heute wie für unsere Kindeskinder. 

Vielen Dank für Ihre förderliche Mitwir-

kung.

Herzliche Grüße

Erster Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

aufgrund momentaner Personalengpässe ist eine Vorsprache im Bürgerbüro  

aktuell nur

Dienstags  von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr und 

Donnerstags von 08.00 Uhr – 12.00 und von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr möglich. 

Gerne können auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine vereinbart werden 

unter 0 81 37 / 534-0 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Defibrillatoren im Gemeindegebiet
Mit dem Rad  

unterwegs
Am Samstag, den 24.06.2023 um 14.00 

Uhr sind wir in einer recht übersichtli-

chen Gruppe im Rahmen des „Stadtra-

deln“ wieder auf BauRadTour durch 

unsere Gemeinde geradelt. Erstes Ziel 

war der Neubau des Kindergarten St. 

Laurentius, dessen Baufortschritte wir 

einschließlich der ersten bereits ver-

legten Stabparkettböden begutach-

ten durften. Danach ging es Richtung 

Kollbach zur Baustelle des neuen 

Trinkwasserbrunnens im Gemeinde-

wald. 

Unser Wassermeister Roland Friedl hat 

die Teilnehmer vor Ort über Hinter-

grund und Stand der Arbeiten infor-

miert. Wir sind dabei auch tief in „den 

Berg“ vorgedrungen, haben uns die 

verschiedenen Bodenproben aus der 

Tiefe genauer angesehen und auch 

mit unseren Sinnen erfahren. An-

schließend sind wir um die frisch sa-

nierte Frauenkirche gewandelt und 

haben uns entspannt über mögliche 

Nutzungen des Gebäudes unterhal-

ten. Über das Neubaugebiet „Schul-

straße West“ ging es dann zum neuen 

Kinderspielplatz des 1. FC in Kollbach. 

Beim entspannten Ausklang an der 

Hütte des 1. FC hat uns Josef Gerer 

nicht nur die Geschichte der Spiel-

platzsanierung erzählt. Ohne bürger-

schaftliches Engagement und Ehren-

amt gehts eben nicht. Für mich das 

beste Fazit: Jung und Alt, Kollbecker 

und Petershausener haben sich vor-

trefflich verstanden und es hat riesig 

Spaß mit Euch gemacht. Vielen Dank 

an die Teilnehmer für unseren ange-

regten Nachmittag.

Text und Bild: Marcel Fath

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

mit dem 1. Juli 2023 hat Herr Stephan Baumann seinen 

Dienst in unserer Gemeindeverwaltung als Leiter Allge-

meine Verwaltung, Sicherheit und Ordnung angetreten. 

Herzlich willkommen.

Herr Baumann bringt die reichhaltigen Erfahrungen ei-

ner langjährigen Dienstlaufbahn in kommunalen Verwal-

tungen in unser Team mit ein. Zuletzt hat er in der Ver-

waltung einer größeren Kommune im Sachgebiet Öffent-

liche Sicherheit und Ordnung die Bereiche Ordnungsamt, 

Veranstaltungen, Friedhofs- und Bestattungswesen und 

Marktwesen verantwortet. 

Als Sachbearbeiter, stellv. Sachbereichs- und stellv. Geschäftsbereichsleiter hat er 

unter anderem bereits die Fachgebiete Großveranstaltungen, Satzungs- und Ver-

ordnungsrecht, Straßenverkehr, Feuerwehr, Brand- und Katastrophenschutz, Ju-

gend- und Vereinsförderungen, Vertretung Gewerbeamt, Vertretung Standesamt, 

Ausschreibungen und Vergaben nach VOL / VOB, Submissionen, Meldewesen und 

Wahlen bearbeitet.

Für die nächsten Monate wird er sich an erster Stelle die Themen Landtagswahl und 

Stabilisierung des Bürgerbüros vornehmen. Die große Vielzahl der weiteren The-

men wird er je nach zeitlicher Brisanz Stück für Stück angehen. Ich bitte Sie alle ihm 

einen schonenden Start für seine Einarbeitung sicherzustellen, damit er sich gewis-

senhaft in die Aufgaben unserer Gemeinde einarbeiten kann. Sehr freue ich mich 

auf unsere Zusammenarbeit und die wieder Komplettierung unseres Führungs-

teams. Marcel Fath, Erster Bürgermeister

Neuer Mitarbeiter: Leiter Allgemeine Verwaltung
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Baumpflege und Baumfällung mit Seilklettertechnik

Weitere Informationen unter: www.muehe-gartenbau.de

Stefan Mühe Garten- und Landschaftsbau 
Asbacher Weg 10 · 85238 Petershausen 
Telefon 0 81 37 / 304 91 62 
Mail: info@muehe-gartenbau.de

WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN 
UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!

Gärtner / Garten- und  
Landschaftsbauer gesucht (m/w/d)

Baumpflege und Baumfällung mit Seilklettertechnik

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung vom 15.09.2022 beschlossen, dass die Bahn-

hofstraße zwischen Einmündung Münchner Straße und Glonnweg im Rahmen des 

jährlichen Straßenunterhalts abgefräst und mit einer neuen Feinschicht (4 cm) ver-

sehen wird. 

Am 27.10.2022 wurde vom Gemeinderat beschlossen, dass im Zuge der vorgenann-

ten Maßnahme auch die Gehwege in einen begehungssicheren Zustand gebracht 

werden. Die Gehwege werden im Bereich Bahnhofstraße 10 bis 18 und 15 bis 17 

saniert. Aktuell ist geplant, dass die Maßnahme im Oktober 2023 ausgeführt wird. 

Von Anfang Oktober bis zum 19.10.2023 (Fertigstellung) sollen zunächst die Geh-

wege saniert werden. Es kann hier zu halbseitigen Sperrungen im Baustellenbe-

reich kommen. In der KW 44, ab dem 30.10.2023, wird die Fahrbahn abgefräst. 

Hierzu wird die Straße halbseitig gesperrt. Am 02. und 03.11.2023 ist die Asphaltie-

rung der Straße vorgesehen. Diese wird in Vollsperrung erfolgen. 

Eine fußläufige Erreichbarkeit wird an den Tagen der Vollsperrung möglich sein. 

Der Kirchweihmarkt am 21.10.2023 ist durch diese Maßnahme nicht beeinträchtigt. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Sanierung der Bahnhofstraße und Reparatur  
der Gehwege in Teilbereichen

Text folgt
Bürgerversammlung 2023 
– jetzt erst recht
Am Montag, den 18. September 2023 

von 19 Uhr bis 22 Uhr lade ich Sie herz-

lich zur gemeinsamen Bürgerversamm- 

lung in der Stockschützenhalle des SV 

Petershausen ein. Den ursprünglichen 

Termin musste ich leider aus gesund-

heitlichen Gründen verschieben. Vie-

len Dank für Ihr Verständnis und Ihre 

Geduld.

Im Rahmen der Bürgerversammlung 

werde ich kompakt über die Arbeit 

unserer Gemeinde berichten. Für Sie 

als geschätzte Mitbürger:innen be-

steht auch die Möglichkeit eigene An-

träge an den Gemeinderat einzubrin-

gen, über die dann ganz demokratisch 

sofort abgestimmt wird.

Sehr gerne gehe ich auf Ihre Fragen 

und Anliegen ein. Senden sie uns zur 

Vorbereitung bitte einen Brief oder 

eine E-Mail an info@petershausen.de. 

Gerne werde ich auf alle Themen mit 

öffentlichem Interesse eingehen. Re-

debeiträge werde ich der Kürze des 

Abends geschuldet zeitlich begrenzen. 

Für das Protokoll der Bürgerversamm-

lung bitte ich Sie stets um Ihre Na-

mensnennungen.

Über eine zahlreiche Teilnahme und 

einen konstruktiven Verlauf der Dis-

kussionen freue ich mich sehr.

Unabhängig von der jährlichen Bür-

gerversammlung biete ich sehr gerne 

jederzeit vor Ort Gespräche zu den 

Anliegen Ihrer Nachbarschaften in den 

Ortsteilen und Quartieren an. Bitte 

kommen Sie hierzu auf die Kollegin-

nen des Bürgermeisterbüros und ger-

ne auch auf mich direkt zu.

Herzliche Grüße

Marcel Fath

Erster Bürgermeister



Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen in Petershausen und in allen Gemeindeteilen,

wir setzen die Serie fort, Ihnen die im Gemeindegebiet angebrachten Früh-Defiblil-

latoren (Defi) der Reihe nach vorzustellen. Diesmal einen weiteren Defi in Kollbach 

am Haus der Gemeinschaft Kollbach (Weißlinger Straße 2). 

Auch hier sind entsprechende Wegweiser aufgestellt. Kollbach hat somit 2 Defis; in 

der nächsten Ausgabe stellen wir ihnen dann den Obermarbacher Defi vor.

Text und Bilder: Robert Denk

Defibrillatoren im Gemeindegebiet
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Erscheinungstermin  
für das nächste  
Bürgerjournal  
„Mein Petershausen“
Die September/Oktober-Ausgabe 2023 

erscheint in der KW 41/42.

Redaktionsschluss für Vereinsnachrich-

ten bzw. Berichte von Organisationen 

und Einrichtungen der Gemeinde ist am 

Mittwoch, 20. September 2023. Bitte 

senden Sie Ihre Beiträge rechtzeitig an 

buergerjournal@petershausen.de. Eine 

Anleitung zu den Textbeiträgen finden 

Sie unter www.petershausen.de/rathaus/

buergerjournal-mein-petershausen. 

RegionalBus
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Montag - Freitag

VerkehrshinweisSigmertshausenNiederroth, Am Bahnhof- Schulmeisterberg- Schule- SchulmeisterbergRied (b.M.Indersdorf), NordWeyhern (DAH)OttmarshartMarkt Indersdorf, Römerstraße
- Krankenhaus- Realschule- Abzw. Gewerbegebiet- KarpfhofenMarkt Indersdorf 

 an
Markt Indersdorf 
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12.42

12.43

12.44

12.46
12.48

S

13.00
13.02
13.03
13.04
13.07
13.08

13.09
13.10
13.11
13.12
13.14

13.17
13.19
13.21
13.26
13.28
13.28
13.30
13.32
13.34
13.38

13.04

13.05
13.06

13.07
13.08
13.10
13.12
13.13

13.14
13.15
13.17
13.18
13.19

13.20

13.23

13.27

S

13.12
13.13
13.14

13.16

13.18

13.19
13.20
13.21
13.23
13.24
13.26
13.28
13.29
13.30
13.31
13.33

13.36
13.38
13.40
13.42
13.44
13.44
13.46
13.48
13.50
13.54
13.58

S

13.33
13.35
13.36

13.37
13.38

13.42
13.47
13.48

13.50

S

13.51
13.53a

13.54
13.55

13.57
13.58

14.02

14.03
14.04

14.05
14.06
14.08
14.10
14.11

14.12
14.13
14.14
14.15
14.17

14.18

14.20
14.22
14.25
14.31
14.32
14.34
14.36
14.40

F

14.02

14.03
14.04

14.05
14.06
14.08
14.10
14.11

14.12
14.13
14.14
14.15
14.17

14.18

14.20
14.22
14.25
14.31
14.32
14.34
14.36
14.40

Zone

IND
IND
IND
IND
IND
IND
IND
IND
IND
IND
IND
IND
WEI
WEI
WEI
WEI
WEI
WEI
PET
PET
PET
PET
PET
PET
PET
PET
PET
PET
PET
HKA
PET

3/4
3/4
3/4
3/4
3/4
3/4
3/4
3/4
3/4
3/4
3/4
3/4
4
4
4
4
4
4

4/5
4/5
4/5
4/5
4/5
4/5
4/5
4/5
4/5
4/5
4/5
4/5
4/5

Montag - Freitag

VerkehrshinweisMarkt Indersdorf, Römerstraße
- Krankenhaus- Realschule- RothbachbrückeMarkt Indersdorf 

 an
Markt Indersdorf 

 ab
Markt I., Rothbachbrücke- Marktplatz- Schule- Unterer Markt- AhornstraßeGlonn, EmmeranstraßeWeichs, Erlbachbrücke- Schulstraße- Ludwig-Thoma-Straße- RingstraßeEbersbach, Maibaum- SeniorenwohnparkWasenhof, Abzw.Asbach (b.Petershausen)Ziegelberg/PetershsnPetershausen, Sollern- Westring- SchulePetershausen 

 an
Petershausen 

 ab
Petershausen, Marbacher Str.
GöppertshausenMittermarbach, OrtsstraßeUntermarbachObermarbach

15.02
15.03
15.04

15.05
15.06
15.08
15.10
15.11
15.12
15.13
15.15
15.16
15.17

15.18

15.21

15.25

S

15.25
15.26
15.27
15.28

15.29

15.30
15.32
15.33
15.34
15.35
15.38
15.39
15.40
15.41
15.42
15.43
15.45

15.48
15.50
15.52
15.55e

16.02
16.03
16.04

16.05
16.06
16.08
16.10
16.11
16.12
16.13
16.15
16.16
16.17

16.18

16.21

16.25

18

16.04

16.06

S

16.05

16.09
16.10
16.12
16.14
16.16
16.18�

16.20

18

16.13

16.15
16.17
16.18
16.19
16.20
16.23
16.25
16.26
16.27
16.28
16.29
16.31

16.34
16.36
16.38
16.40
16.42
16.54
16.56
16.58
17.00

17.03

17.02
17.03
17.04

17.05
17.06
17.08
17.10
17.11
17.12
17.13
17.15
17.16
17.17

17.19

17.21

17.25

17.32

17.37

18.02
18.03
18.04

18.05
18.06
18.08
18.10
18.11
18.12
18.13
18.15
18.16
18.17

18.19

18.21

18.25

18.32

18.37

19.02
19.03
19.04

19.05
19.06
19.08
19.10
19.11
19.12
19.13
19.15
19.16
19.17

19.19

19.21

19.25

19.32

19.3718 = Montag bis Donnerstag an Schultagen
S = nur an SchultagenF = nur an schulfreien Tagen

a = Umsteigemöglichkeit von S 2 aus Dachau
c = Umsteigemöglichkeit von Linie 729

� = Bus hält nur bei Bedarf zum Aussteigen; Haltewunsch

bitte beim Fahrer anmeldene = fährt weiter nach Kollbach und Petershausen

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: ROM = Röhrmoos, IND = Markt Indersdorf, WEI = Weichs, PET = Petershausen, HKA = Hohenkammer

Samstag, Sonn- und Feiertag sowie am 24.12 und 31.12 kein Betrieb.

Fahrplan als PDFzum Download

Gültig ab 11. Dezember 2022 
Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Stanglmeier08751/7090
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Mein
Petershausen

Kollbacher  
Straßennamen

Busschaukel  
und Ruftaxi

31. Ausgabe Januar/Februar 2023

BÜRGERJOURNAL

– Seite 26 – Seite 21 – Seite 7

Faschingsumzug  
am 11.02.2023

Nicht alles ernst nehmenNicht alles ernst nehmen

Frühlingsgefühle – Zeit wird’s!

Frühlingsgefühle – Zeit wird’s!

Mein
Petershausen

Vorübergehende  Öffnungszeiten  Bürgerbüro Einweihung neues Feuerwehrhaus

32. Ausgabe März/April 2023

BÜRGERJOURNAL

– Seite 5

– Seite 6

– Seite 24

Nahwärmenetz  Rosensiedlung
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Städtepartner Varennes

Städtepartner Varennes

Mein
Petershausen

55 Jahre  

Städtepartnerschaft 

Jubiläum im  

Kindergarten 

St. Laurentius

33. Ausgabe Mai/Juni 2023

BÜRGERJOURNAL

– Seite 6

– Seite 7

– Seite 43Einweihung  

Feuerwehrhaus

Talstraße 5 · 85411 Unterwohlbach
Tel. 0 8166/6 82 03 · Fax 0 8166/6 82 04

Starke Partner für Ihre 
fi nanzielle Zukunft.

Büro 
Matthias Siener und Team

Jetzendorfer Str. 4
85238 Petershausen
Telefon 08137 9985980

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

Büro:
NSP Logistik & Service GmbH
Bahnhofstraße 21 b
85238 Petershausen
Telefon 0 81 37 /6 32 81 87
E-Mail: info@nsp-logistik.de
www.nsp-logistik.de

Niederlassung:
NSP Logistik & Service GmbH

Hürderstraße 4
85551 Heimstetten

Telefon 0 89 / 43 57 79 51
Telefax 0 89 / 43 57 98 61
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Neues Lastenrad für den Bauhof 

Petershausen
Unser Bauhof Team freut sich sehr über ein ganz spezielles, 

umweltfreundliches Kommunalfahrzeug. Seit diesem Früh-

jahr ist unser Kollege Kifle mit seinem neuen Dienstfahrzeug 

im Gemeindegebiet unterwegs. Immer freundlich grüßend 

und jedem ein Lächeln schenkend. Mit dem speziell auf unse-

ren Bedarf abgestimmten Lastenrad, werden alle nötigen 

Materialien und Geräte zur Pflege unsere Grünanlagen im 

ganzen Gemeindegebiet transportiert. Unabhängig vom Rest 

des Teams kann der Kollege Rasen mähen, Hecken schneiden 

oder Müll einsammeln.

Bereits 2021 wurde das von unserer Gemeinde großzügig ge-

förderte Lastenrad des Energieforums in einem Probebetrieb 

auch im Bauhof eingesetzt. Freitags und am Wochenende 

konnte es von Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde wei-

ter ausgeliehen werden. Die dabei gewonnenen praktischen 

Erfahrungen sind dann auch in Auswahl und Konfiguration 

des neuen Lastenrades eingeflossen. Dieses praxisorientierte 

Vorgehen hat sich bestens bewährt.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich auch an das Energie-

forum Petershausen für die „Probezeitbereitstellung“ rich-

ten. War die Idee der Agenda21 Gruppe 2017 noch eine Pio-

niertat, sind Lastenfahrräder heute bereits fester Bestandteil 

unseres Ortsbildes und Verkehrsgeschehens. Das Lastenfahr-

rad des Energieforums kann übrigens weiterhin ausgeliehen 

werden. Als neue Garage dient ein Gebäude am Friedhof in 

Petershausen.

Als Bürgermeister möchte ich Sie als Auto Fahrende um eine 

Extraportion Geduld und Verständnis für Lastenräder im All-

gemeinen und unserem Bauhof im speziellen bitten. Diese 

Fahrzeuge und vor allem unsere Bauhof Version, sind teil-

weise einfach zu breit für den Einsatz auf 

Radwegen. Sie müssen daher auch 

außerhalb der Ortschaften ihren 

Verkehrsraum mit anderen tei-

len. Hupen, Brüllen und Mittel-

finger sind dabei einfach unan-

gebracht. Vielen Dank für Ihre 

Berücksichtigung.

Text und Bilder: 

Marcel Fath, Erster Bürgermeister

Nachdem die beiden bisher verwendeten, mobilen Ge-

schwindigkeitsanzeiger in die Jahre gekommen und keinen 

zuverlässigen Dienst mehr leisten konnten, haben unser Ge-

werbeverein Petershausen und unsere Gemeinde in einer ge-

meinsamen Aktion zwei Neue beschafft. Im Gegensatz zu 

den alten Geräten werden diese bereits mit Sonnenstrom be-

trieben, was den Wartungsaufwand unseres Bauhofs deut-

lich reduzieren hilft. Die Beschaffungskosten von insgesamt 

5.000 Euro haben sich dabei beide Partner hälftig geteilt.  

Ein ganz herzliches Dankeschön möchte ich an Herwig Feich-

tinger als Vorsitzenden und alle Mitglieder des Gewerbever-

eins Petershausen richten. Mit Eurer großzügigen Beteili-

gung haben wir wieder ein Stückchen mehr Verkehrssicher-

heit für unsere Mitbürger:innen gewonnen.

Text und Bild: Marcel Fath, Erster Bürgermeister

Neue Geschwindigkeitsanzeiger 

von Gemeinde und Gewerbe verein



STELLENANGEBOT

Die Gemeinde Petershausen mit ca. 6.800 Einwohnern im 

Landkreis Dachau, Haltestelle der S-Bahn und des Regional-

zuges, sucht 

für die Kita Glonntaler Biberbau (Krippe)

Erzieher/innen (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit oder Teilzeit

für die Kita Mosaik (Kindergarten und Krippe)

Erzieher/in (m/w/d)

unbefristet in Teilzeit (30 Wochenstunden)

Was wir uns von Ihnen wünschen:

 ❚ Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in 

alternativ einen vergleichbaren Abschluss (Studium 

oder Zusatzqualifikation)

 ❚ Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern

 ❚ Flexibilität, Team- und Kooperationsfähigkeit

 ❚ Aufgeschlossenheit für neue Herausforderungen und 

die Umsetzung neuer pädagogischer Konzepte

Wir bieten: 

 ❚ Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten in 

einem engagierten Team 

 ❚ Die Vergütung erfolgt nach der Entgelttabelle für 

den Sozial- und Erziehungsdienst zuzüglich 270,00 € 

Petershausenzulage und Leistungsorientierte  

Bezahlung mit 3%-Punkten. 

 ❚ Anrechnung einer einschlägigen Berufserfahrung 

Ihre Kontaktdaten: 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte 
senden Sie diese an die Gemeinde Petershausen, z. Hd. 
Herrn Fieger, Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen 
oder per E-Mail: bewerbung@petershausen.de Telefonische 
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Koske (Kinderkrippe Biberbau) 
unter der Nummer 0 81 37 / 99 88 10 und Frau Prokisch (Mo-
saik-Kindergarten) unter der Nummer 0 81 37 / 997 94 36. 
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter www.peters 

hausen.de

Die Gemeinde Petershausen mit ca. 6.800 Einwohnern im 

Landkreis Dachau, Haltestelle der S-Bahn und des Regional-

zuges, sucht 

für die Kita Glonntaler Biberbau (Krippe)

Kinderpfleger/innen (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit (25 Wochenstunden)

Was wir uns von Ihnen wünschen:

 ❚ Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Kinder-

pfleger/in, alternativ einen vergleichbaren Abschluss 

(Zusatzqualifikation) 

 ❚ Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern 

 ❚ Flexibilität, Team- und Kooperationsfähigkeit 

 ❚ Aufgeschlossenheit für neue Herausforderungen und 

die Umsetzung neuer pädagogischer Konzepte 

Wir bieten: 

 ❚ Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  

in einem engagierten Team

 ❚ Die Vergütung erfolgt nach der Entgelttabelle für  

den Sozial- und Erziehungsdienst zuzüglich 270,00 € 

Petershausenzulage und Leistungsorientierte  

Bezahlung mit 3%-Punkten. 

 ❚ Anrechnung einer einschlägigen Berufserfahrung. 

Ihre Kontaktdaten: 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte 

senden Sie diese an die Gemeinde Petershausen, z. Hd. 

Herrn Fieger, Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen 

oder per E-Mail: bewerbung@petershausen.de Telefoni-

sche Auskünfte erteilt Ihnen Frau Koske (Kinderkrippe  

Biberbau) unter der Nummer 0 81 37 / 99 88 10.

Besuchen Sie auch unsere Homepage unter www.peters 

hausen.de Bitte beachten Sie, dass schriftliche Bewerbungs-

unterlagen nicht zurückgesandt, sondern nach einer Frist 

von 6 Monaten gemäß DSGVO vernichtet werden (weiter 

Infos unter petershausen.de/rathaus/stellenangebote/). 

Bei Bewerbungen in elektronischer Form 
bitten wir um Zusendung der Unterlagen 
zusammengefasst in ein PDF. Reisekosten 
werden nicht erstattet. 

Gemeinde 
Petershausen

Rathaus & Bürgerservice
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Bahnhofstr. 22, 85238 Petershausen, Tel. 08137/5257
Mail: drogerie-hecht@t-online.de, www.drogerie-hecht.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.30 – 12.30, 14.00 – 18.00, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr

Passbild? FOTO – DROGERIE – PARFÜMERIE

Dann sind Sie 
bei uns richtig!
*  biometrische Fotos 

 für Personalausweis  
 und Reisepass
*  Bewerbungsfotos  

 auch auf CD



STELLENANGEBOT

Gemeinde 
Petershausen

 ❚ Sichere Kenntnisse im aktuellen Arbeits-,  

Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht 

 ❚ Vertrauter Umgang mit den gängigen MS-Office 

Anwendungen, Erfahrungen in OK.PWS von Vorteil 

 ❚ Kommunikationsstärke, serviceorientiertes Auftreten 

sowie Diskretion im Umgang mit vertraulichen Daten 

 ❚ Sicheres, positives Auftreten gepaart mit einer starken 

Überzeugungskraft runden Ihr Profil ab 

Wir bieten: 

 ❚ Einen interessanten, abwechslungsreichen und  

krisensicheren Arbeitsplatz in einer modernen  

Gemeindeverwaltung 

 ❚ Flexible Arbeitszeiten, eine fundierte Einarbeitung und 

gute Fortbildungsmöglichkeiten 

 ❚ Gute Berufschancen für Quereinsteiger 

 ❚ Vergütung nach dem TVöD VKA und Ihren persönlichen 

Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9b zuzüglich 

Petershausenzulage 

 ❚ Unterstützung bei der Suche nach einem  

Kinderbetreuungsplatz 

 ❚ Arbeitgeberfinanzierter Beitrag zur  

Rentenversicherung nach ZVK 

 ❚ Gute Berufschancen für Quereinsteiger 

(Fort- und Weiterbildung garantiert) 

Die Einstellung erfolgt unbefristet. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte 

senden Sie diese bis 06.08.2023 an die Gemeindeverwaltung 

Petershausen, z. Hd. Herrn Stadelmann, Bgm.-Rädler-Straße 3, 

85238 Petershausen oder per E-Mail: bewerbung@peters 

hausen.de. Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen Herr  

Stadelmann gerne unter der Num-

mer 0 81 37 / 534-24. Besuchen Sie 

auch unsere Homepage unter www.

petershausen.de 

Die Gemeinde Petershausen mit ca. 6800 Einwohnern im 

Landkreis Dachau, Haltestelle der S-Bahn und des Regional-

zuges, sucht ab sofort für unser Team in Vollzeit oder Teil-

zeit (30 Stunden) eine/n 

Lohn- und 
Gehaltsbuchhalter (m/w/d)

Personalsachbearbeiter (m/w/d) 
Zu Ihrem Aufgabenfeld gehört:

 ❚ Erstellen von Arbeitsverträgen und Schriftverkehr im 

Zusammenhang mit den Personalfällen 

 ❚ Die Vorbereitung und Durchführung der Lohn- und 

Gehaltsabrechnungen, sowie Abgabe der monatlichen 

Meldungen an Sozialversicherung und Finanzbehörden. 

 ❚ Betreuung und Bearbeitung der Zeiterfassung 

 ❚ Durchführung und Prüfung der Reisekosten- 

abrechnungen 

 ❚ Mitgestaltung sowie Unterstützung bei der Personal-

entwicklung 

 ❚ Unterstützung im Bereich der Arbeitssicherheit  

(u. a. Arbeitsmedizin) 

 ❚ Erstellung von Standardberichten, Personalstatistiken 

sowie deren Auswertungen 

Was wir uns von Ihnen wünschen:

 ❚ Abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen 

oder Verwaltungsbereich 

 ❚ Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der Lohn-  

und Gehaltsabrechnung 

 ❚ Ausgeprägtes Organisations- und Kommunikations-

talent in Schrift, Wort und Bild 

Rathaus & Bürgerservice
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Impressionen 

vom Festwochenende der Feuerwehr
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Schwappacher

penglerei

Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

s

Schwappacher

penglerei

Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

s

Schwappacher

penglerei

Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

s

Schwappacher

penglerei

Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

Abbruch

Erdbau

Transporte

Bagger- und  
Laderarbeiten

Tiefladertransporte

Alte Poststr. 2 · 85411 Hohenkammer

Tel. 0 81 37 / 78 64 · Fax 0 81 37 / 55 50 

Mobil 01 71 / 3 29 83 59

E-Mail: stempfl@stempfl-gmbh.de
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Ihr Meisterbetrieb für Garten- und Landschaftsbau

Inh. Martin Grandl
Tel:  +49 (0)8137 998840
info@natura-gartenbau.de

www.natura-gartenbau.de
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat am 25.05.2023, 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
30.03.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
27.04.2023

4 Anfragen

5 Bericht zur Städtepartnerschaft mit Varennes en Argon –  
Einladung zur 55. Jumelage in Frankreich. Vorlage: 3616/2023

6 Fortführung der Kampagne „Fair-trade-Town“ Petershausen –  
3. Titelerneuerung. Vorlage: 3617/2023

7 Erfrischungsgeld für die Landtags- und Bezirkswahlen 2023

 Vorlage: 3591/2023

8 Erlass einer Gebührensatzung gemeindliche Kindertagesstätten

 Vorlage: 3610/2023

9 Erlass einer Satzung zur Benutzung der Kindertageseinrichtungen der 
Gemeinde Petershausen. Vorlage: 3612/2023

Gemeinderat am 06.06.2023, 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
27.04.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
25.05.2023

4 Anfragen

5 Erlass einer Gebührensatzung für die gemeindliche Kindertages stätten 
Vorlage: 3623/2023

Die Niederschriften der öffentlichen Gemeinderatssitzungen sind auf der Gemeindehomepage unter 

 https://petershausen.de/rathaus/gemeinderat/sitzungen/ einsehbar.  

Zudem können Sie zu den Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Einsicht nehmen.

Bau- und Umweltausschuss am 15.06.2023,  
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
18.04.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
11.05.2023

4 Anfragen

5 Ziegeleistraße, Errichtung von zusätzlichen Fahrradabstellanlagen; 
Vorstellung von Planungsvarianten durch das Ingenieurbüro

 Vorlage: 3624/2023

6 Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage und Carport auf FlNr.:2784, Gmk. Kollbach, Weißling

 Vorlage: 3622/2023

7 Bauantrag zum Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle, 
Fl.Nr.: 24 und 280, Gmk. Obermarbach, Hauptstr. 23

 Vorlage: 3625/2023

8 Behandlung von Bauanträgen, die erst nach Versendung der Ladung 
eingegangen sind

Gemeinderat am 29.06.2023, 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
25.05.23, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 06.06.23

4 Anfragen

5 Antrag auf Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis  
für die Mischwasserbauwerke – Änderung der Einleitstelle an der 
Gartenstraße. Vorlage: 3634/2023

Nächste Sitzungstermine des Gemeinderates 

und des Bau- und Umweltausschusses 

der Gemeinde Petershausen

Do., 14.09.2023 Bau- und Umweltausschusssitzungung

Do., 28.09.2023 Gemeinderatssitzung

Do., 05.10.2023 Bau- und Umweltausschussitzung

Do., 26.10.2023 Gemeinderatssitzung

Die Sitzungen beginnen in der Regel um 19.00 Uhr.

Vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen ist jeweils von 

19.00 bis 19.15 Uhr eine Bürgerfrageviertelstunde. 

Sofern sich Änderungen an den vorgenannten Sitzungsta-

gen bzw. der Uhrzeit oder dem Sitzungsort ergeben, dürfen 

wir Sie bitten, diese der Tageszeitung oder dem Internet-Auf-

tritt der Gemeinde Petershausen (www.petershausen.de) 

bzw. den Aushängen in den gemeindlichen Schaukästen zu 

entnehmen. 
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Projektunterstützung 2022

Nein, er wächst nicht in einer Waldlichtung in der Nähe von 

Kollbach, wie einige Grundschüler beim Besuch des Fairkauf-

ladens mal vermuteten. Peterhausener Kaffee wächst im 

Hochland von Tansania und wird vom Verein Würzburger 

Partnerkaffee e.V. importiert. Erst bei uns verwandelt er sich 

durch sein Etikett in den „Petershausener Kaffee“.

Aber kann Kaffee trinken wirklich Leben verändern, wie der 

Slogan von Würzburger Partnerkaffee e.V. es zum Ausdruck 

bringt? 

Im Fall der Kaffeebauern von Mahenge Amcos auf jeden Fall, 

denn sie erhalten über den fairen Preis mehr Geld für ihren 

Kaffee als im konventionellen Handel. Was den Kaffee über 

den fairen Preis hinaus allerdings zusätzlich auszeichnet ist 

ein „Projektbeitrag“ von 76 Cent pro Kilo verkauftem Röst-

kaffee. Hiermit unterstützt der Verein Würzburger Partner-

kaffee e.V. jedes Jahr ausgewählte Projekte in Tansania. Be-

sonders wichtig dabei sind Themen wie Gesundheitsfürsorge, 

gesundheitliche Aufklärung, Frauenförderung und alles, was 

mit Aus- und Weiterbildung zu tun hat.

2022 konnten so von den im Vorjahr erwirtschafteten Projekt-

beiträgen 46.848,50 € ausschüttet werden. Die Gelder sind 

bereits überwiesen. Nun können die Projekte starten bzw. 

fortgeführt werden. Hier eine Übersicht aller im Jahr 2022 ge-

förderten Projekte, zu denen auch die Petershausener durch 

Kaffeetrinken beigetragen haben:

Fertigstellung der Mahenge Secondary School

Dies ist die Sekundarschule, welche die Kaffeekooperative 

Mahenge Amcos baut. Mit dem Geld können nun drei Klas-

senräume fertig gestellt werden. 

Ausbildungsschneiderei in Mbinga

Anschaffung von Nähmaschinen, an denen 40 junge Frauen 

eine Ausbildung zur Schneiderin machen können.

Kaffee trinken. Leben verändern

Seifen- und Erdnussprojekt in Mbinga

Anschaffung einer Maschine zur Seifenherstellung und Start-

kapital für eine Frauengruppe, die eine kleine Firma gegrün-

det hat. Sie stellt Seife her und verkauft sie lokal. Zusätzlich 

werden auch Erdnüsse geröstet, die von Würzburger Partner-

kaffee importiert werden.

Begegnungswochen von Jugendlichen

Unterstützung des kulturellen Austausches durch Begeg-

nungswochen von Jugendlichen aus dem Bistum Würzburg 

und dem Bistum Mbinga. 

Unterstützung des Waisenzentrums Mirani Mwema

Finanzierung von Schulgebühren von 57 Waisenkindern und 

Kindern aus schwierigen Familienverhältnissen.

Förderung des Kaufs eines Schulbusses in Mwanza

Förderung des Kaufs eines Schulbusses für Huruma; einer ge-

meinnützigen Schule für geistig und körperlich behinderte 

Kinder in Mwanza.

Solaranlagen für eine Internatsschule

Nachhaltige Stromversorgung durch den Kauf von Solaranla-

gen für die Laela Secondary School in Makazi, Diözese Sumba-

wanga.

Text und Bild: Christa Trzcinski

Symbol der Liebe & 
  Zusammengehörigkeit

Wir bieten Euch über 500 Designbeispiele 

zum Anfassen und Fühlen und die 

Möglichkeit der individuellen Gestaltung 

Eurer Wunsch-Trauringe am modernen 3D-Designer mit 

kompetenter und fachkundiger Beratung. Für die kostenlose 

Innengravur bieten wir ebenfalls viele Designmöglichkeiten. 

Uhren & Schmuck 
Wolfgang Triffterer 

Uhren & Schmuck  Wolfgang Triffterer  ·  Schulstr. 2  ·  85276 Pfaffenhofen  ·  Tel. 08441 7893000   ·  www.uhrmacher-pfaffenhofen.com
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Die Fairtrade-Gemeinde Petershausen lädt Jung und Alt ein mitzumachen, fairen Handel in das eigene Leben 

einzubeziehen. Gemeinsam genießen und erkennen, was Konsum bewirkt und wie Petershausen den fairen 

Handel fördern kann. Man kann viel gewinnen, wenn man fair spielt, genießt oder schenkt – und vor allem, 

wenn bei der Quiz-Rallye alles richtig beantwortet wurde. Eintritt und Verzehr sind frei – Spenden erwünscht.

Am Samstag, 16.09.2023, spielt die Band Acoustic Guitar Lounge im Schulhof/Aula – Eintritt frei.

An beiden Mitmachtagen gibt es zu günstigen Preisen Fingerfood, kalte Fairtrade-Limos und mehr von Han-

nahs Bioladen. 

16. – 22.09.2023 Ausstellung in der Aula der Grundschule 

16. + 17.09.2023 Mitmachwochenende mit Spaß, Spiel und Gedanken um Fair Trade – mit Quiz-Rallye

20.09.2023  „Fairer Handel: was, wer, wozu?“ 

 Infoabend mit Referent Markus Raschke, FAIR Handelshaus Bayern eG

Ausstellung in der Schulaula vom 16. bis 22. September 2023 

Eine Erkundungstour zu verschiedenen Infostationen:

Petershausen

 ❚ … ist fair: Mitmacher der Fairtrade-Gemeinde Petershausen

 ❚ … genießt fair: Kaffee, Tee, Kakao/Schokolade

 ❚ … trinkt fair: Orangensaft

 ❚ … kleidet sich fair: Textilien

 ❚ … spielt fair: Bälle

 ❚ … schenkt fair: Rosen 

 ❚ … liest fair: Büchertisch

 ❚ … denkt fair: Klimagerechtigkeit und Fairer Handel

Petershausen handelt fair

Tel : 08139 9999553
Fax : 08139 9999554
Mob : 017683434740

 info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

 Zu Hause wohnen bleiben, statt Pflegeheim ? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Ambulanter Pflegedienst PERLE

Tel : 08139 9999553
Fax : 08139 9999554
Mob : 017683434740

 info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

 Zu Hause wohnen bleiben, statt Pflegeheim ? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Ambulanter Pflegedienst PERLE

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

Tel. 08139 9999553 · Fax 08139 9999554 
Mobil 017683434740 

info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

 Zu Hause 
wohnen bleiben,  
statt Pflegeheim? 

Dann sind Sie  
bei uns genau  

richtig!

Ab 15.00 Uhr Aula Quiz-Rallye mit Fragen zu allen Infostationen 

15.00 – 17.00 Uhr Schulhof Spiele mit Fairtrade-Bällen an die Torwand vom SV-Petershausen und noch 

mehr Fair Play (Seilspringen, Jonglieren)

Aula verschiedene faire Spiele für allein und die ganze Familie

Ab 17.00 Uhr Schulhof/Aula Fingerfood, kalte faire Limos und mehr von Hannahs Bioladen

Acoustic Guitar Lounge (AGL-Band) spielt Songs aus aller Welt

ca. 17.45 Uhr Aula Faire Pause mit Orangensaft zu Knabbereien

ca. 18.00 Uhr Schulhof/Aula Der Bürgermeister gibt bekannt: 

„Petershausen ist zum 5. Mal Fairtrade-Gemeinde“

19.30 Uhr Ende

 
 

 
 
 

 

   Wir sind dabei!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                        

Mitmachwochenende – Programm
„Petershausen spielt fair“: Samstag, 16. September, 15.00 bis ca. 19.30 Uhr



„Petershausen genießt fair“: Sonntag, 17. September, 11.00 bis ca. 17.00 Uhr

Fairtrade

Zeig uns 
deine besten Skills!

AUSBILDUNGS-
START ist am
01.09.2023

Komm in unser Team und bewirb dich 
jetzt ganz einfach per Post oder E-Mail – oder 

direkt in einem unserer Märkte! 

AZUBI GESUCHT:

Post: EDEKA Knoll, Postfach 1009, 85291 Reichertshausen
E-Mail: bewerbung@edeka-knoll.de, www.edeka-knoll.de
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  

mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Kontaktieren Sie uns:  

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 

E-Mail: info@reba-verlag.de

Präsent sein 
wirkt!

Mein
Petershausen
BÜRGERJOURNAL

 

Ihre zuverlässige Partnerin für     
Wohnungseigentumsverwaltung 

  

Gewerbering 8 
85238 Petershausen 
Tel. 08137/9986359  
E-Mail: info@hausverwaltung-radlmeier.de 
www.hausverwaltung-radlmeier.de 

Gewerbering 8 · 85238 Petershausen · Tel. 08137 / 9 98 63 59 
E-Mail: info@hausverwaltung-radlmeier.de

www.hausverwaltung-radlmeier.de

Ihre zuverlässige Partnerin für
Wohnungseigentumsverwaltung

Ab 11.00 Uhr Aula Quiz-Rallye mit Fragen zu allen Infostationen

11.00 – 12.00 Uhr Aula Faire Kostproben mit Leckereien zu Kaffee und Kakao

Ab 12.00 Uhr Schulhof Fingerfood, kalte faire Limos und mehr von Hannahs Bioladen

13.00 – 17.00 Uhr Aula Faire Schoko-Spiele – Verschiedene faire Spiele für allein und die  

ganze Familie

15.00 Uhr Aula It’s Tea Time: Fairtrade-Tee in großer Vielfalt

17.00 Uhr Ende

Mittwoch, 20.09.2023, 19.00 Uhr

In der Aula der Grundschule Infoabend mit Referent Markus Raschke, FAIR Handelshaus Bayern eG: 

„Fairer Handel: was, wer, wozu?“ 

Veranstalter: Gemeinde Petershausen, Ort: Aula der Grundschule 85238 Petershausen, Pfarrangerweg 6



 

Herzlich Willkommen Romy!
Romy Marianna heißt das kleine Mädchen und kam am 

10.06.2023 auf die Welt. Sie war 2900 g schwer  

und 49 cm groß. Ihre Eltern heißen Christina und 

Johannes Stadler. Beide freuen sich sehr über ihren 

süßen Nachwuchs.

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde

Herzlich Willkommen Martin!
Martin ist am 3. Mai 2023 zur Welt gekommen. Er wog 

bei seiner Geburt 2640 g und war 46 cm groß. Seine 

Eltern sind Katrin und Thomas Burkert sind unglaublich 

dankbar und glücklich.

Herzlich Willkommen Romy!
Romy ist am 28.04.2023 geboren. Sie war 3350 g 

schwer und 52 cm lang. Ihre Eltern Eva und 

Steffen Freudenberger freuen sich sehr über das 

neue Familienmitglied.

Herzlich willkommen
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NEUERÖFFNUNG
Praxis für medizinische  

Fußpflege in Petershausen 
mit Kassenzulassung.

PODOLOGIE
Olga Tobert

Medizinische Fußpflege
85238 Petershausen, Marbacher Straße 1a

Tel.  +49 8137 99 60 528
Fax +49 8137 99 64 838
podologietobertolga@gmail.com

Goldschmiedemeisterin Annette Fehrenbach 
www.annettefehrenbach.de | mobil 0173 3482076

… für feinen Unikatschmuck und … für feinen Unikatschmuck und 
individuelle Schmuckanfertigungen in Ihrer Näheindividuelle Schmuckanfertigungen in Ihrer Nähe

Ihr GeheimtippIhr Geheimtipp



 

Nachruf

Unsere Partnergemeinde Varennes en 

Argonne trauert um ihren Ehrenbürger; 

Petershausen trauert um einen 

engagierten Mitbürger

Herrn Ernst Hermann

Herr Hermann gehört zu den Gründervä-

tern der Städtepartnerschaft zwischen 

Varennes en Argonne und Petershausen. 

Als Vorsitzender des Freundeskreises und 

als Familienmensch hat er die freund-

schaftliche Bande zwischen den Men-

schen beider Gemeinden bis zuletzt ge-

pflegt.

Für seine Verdienste wurde dem Verstor-

benen die Ehrenbürgerwürde der Ge-

meinde Varennes en Argonne verliehen.

Beide Gemeinden sind ihm für sein groß-

artiges Engagement zum Wohle unserer 

Freundschaft zu großem Dank verpflich-

tet. Wir werden ihm stets ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Seiner Familie gilt unser aufrichtiges 

Beileid

Varennes en Argonne und Petershausen 

Bürgermeister Philippe Fosseprez  

und Marcel Fath

BU v. l.: Lydia Thiel, Bürgermeister Fath, Ernst und Therese 

Hermann, Landrat Löwl, Sonja und Udo Ebert

Am 11. Juni 2023 feierten Therese und Ernst Hermann noch das 65jährige 

Ehejubiläum, die Eiserne Hochzeit. Auf dem Foto sehen wir die Gratulanten 

v. l. Lydia Thiel, Bürgermeister Fath, die Jubilare Ernst und Therese  

Hermann, Landrat Löwl sowie Sonja und Udo Ebert.
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Aufrichtige Anteilnahme

LANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGELANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGE

Lindacher Feld 1 · 85258 Weichs-Ebersbach
Telefon 08137 933-0 · www.pro-seniore.de

»   Hier fühle ich mich nicht als ‚Kunde‘. 
Hier fühle ich mich wie zu Hause – in 
einer großen Wohngemeinschaft mit 
vielen neuen Freunden. «
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Wir beraten Sie gern:

Die neue Generation der Wärme-
pumpen: Vitocal 250-A

+ Mit bis zu 70 °C Vorlauftemperatur 
 bestens für die Modernisierung 
 geeignet

+ Schont die Umwelt und das Klima  
 durch Verwendung des natürlichen  
 Kältemittels R290 (Propan)

Holen Sie sich die 
Zukunft ins Haus

viessmann.de/vitocal

Tz_Vitocal 250-A_Modernis_3sp_4c_ZH.indd   1Tz_Vitocal 250-A_Modernis_3sp_4c_ZH.indd   1 28.03.23   11:4528.03.23   11:45

Mitmacher gesucht 

Der Name Füreinander steht dafür, dass unsere Mitbürgerin-

nen und Mitbürger sich gegenseitig helfen und füreinander 

da sind. Besondern Wert legen wir darauf, sich um unsere Se-

nioren zu kümmern, indem wir Ihnen unsere Zeit und unsere 

Aufmerksamkeit schenken. Immer mehr Menschen verbrin-

gen ihre älteren Lebensjahre allein und in Einsamkeit. Um 

dem entgegenzuwirken und diesen Personen zu helfen hat 

sich die Gruppe Füreinander gebildet. Unsere freiwilligen Hel-

fer setzen sich dafür ein, unsere 

Senioren durch Pläusche und Spa-

ziergänge ein Gefühl von Zugehö-

rigkeit zu vermitteln und sie bei 

alltäglich Aufgaben, wie dem Ein-

kaufen oder Arztbesuche zu un-

terstützen.

Sollten auch Sie Interesse haben sich zu beteiligen, Unterstüt-

zung brauchen oder jemanden kennen, der dies in Anspruch 

nehmen möchte, wenden Sie sich bitte an die Gemeinde oder 

kontaktieren Frau Zull unter der Telefonnummer 0 81 37 / 

534-15. Dies wird dann an uns weitergeleitet. 

Wir freuen uns auf Sie!

Text: Klara Fath, Gruppe Füreinander 
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Artur Zylawy
Maler- und Lackierermeister
Mobil 0176 30604443
a.zylawy@artur-gmbh.de
info@artur-gmbh.de

artur GmbH
Inzemooserstraße 7

85244 Röhrmoos
Telefon 08139 3452940
Telefax 08139 5179999

Malerarbeiten

HocHwertige lackierungen Mit airless und aircoat aucH vor ort

tapezierarbeiten • spacHtel-, wiscHtecHnik • stuckprofile

scHablonen und Markierungen • bodenbescHicHtungen • bescHriftungen

brandscHutzbescHicHtungen • scHiMMelpilzbeseitigung

wasserscHadenbeseitigung • feucHtigkeitsMessungen

Wer dieses Jahr nicht beim SiedlerFest war, hat etwas verpasst!
Nicht nur die große Hüpfburg, die Was-

serrutschbahnen, das Torwandschießen, 

das kostenlose Kinderschminken und 

die 3 Kinderspielstationen haben viele 

Familien mit Kindern angezogen.

Nein die Mega Attraktion waren dies-

mal die 3 Ponys und die 2 Kamele, die 

wir kurzfristig organisieren konnten. 

Ein „Gnadenhof“ mit 13 Kamelen und 

Pferden aus Schwabmünchen bei Augs-

burg hat spontan zugesagt und sicher 

ein gutes Geschäft gemacht.

Die anderen lange vorher organisierten 

Ponys waren leider krankheitsbedingt 

ausgefallen. Auch Bürgermeister Fath, 

der anwesend war, konnte sich nicht er-

innern das jemals auf einem Fest Kame-

le da waren. Die Szenerie wirkte leicht 

surreal, wenn diese um die große Blu-

menwiese herumstolzierten. Die Tem-

peraturen passten ja zur Wüste, der 

Rest eher nicht…

Die Stimmung im Orga- und Catering- 

Team von der Siedlergemeinschaft war 

super. Alle waren motiviert und hatten 

Spaß die Vielzahl der Menschen zu be-

dienen. Vor allem positiv zu erwähnen 

ist, dass die Firma Amperbräu wieder 

ein Extra gebrautes Siedlerfest-Bier aus-

schenkte, was es so nicht zu kaufen 

gibt. Den Gästen schmeckte es gut und 

es liefen viele Liter durch die Leitungen.

Genauso war die gute Stimmung auch 

bei den Besuchern zu sehen. Von An-

fang an hatten wir die Zelte und Tische 

im Schatten, die dadurch von Anfang 

bis Ende gegen 21.30Uhr gut besucht 

waren. Wir schätzen zwischen 300-500 

Besuchern. Wir haben an dem Nachmit-

tag ca. 30 kg Pommes frittiert, 10 ver-

schiedene Kuchen komplett verkauft 

und natürlich Fairtrade Kaffee dazu 

ausgeschenkt. Gut liefen auch die zahl-

reichen gespendeten Salate und natür-

lich die Grillstation.

Große Hilfe waren die Sponsoren, 

die uns teilweise Sachspenden oder 

Preisnachlässe gewährten. Dank geht 

an Reifen Giese, Bäckerei Martin, Metz-

gerei Kleber, EDEKA, Amperbräu, Bay-

Wa, VR Bank, Mertl Bedachungen und 

an den Gewerbeverein Petershausen.

Wir hoffen das nächste Mal wieder 

solch ein tolles Fest auf die Beine stellen 

zu können.

Text und Bilder: Siedlergemeinschaft
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Fischer machen Schule
Am 19.05.2023 konnten wir zum 3. Mal, mit den kleinen Gäs-

ten der Grundschule Petershausen unser Projekt: “Fischer ma-

chen Schule“ verwirklichen. Dies ist ein Projekt der Bayeri-

schen Fischerjugend. Es unterstützt die Grundschüler beim 

Lehrplanthema Wasser. 

Über 70 Kinder der dritten Klassen machten sich pünktlich mit 

Unterrichtsbeginn auf den Weg zum Rauchstadl. Dort wurden 

sie von 13 Mitgliedern des Glonntal Fischereivereins herzlich 

in Empfang genommen. Unser 1. Vorstand Walter Fröhlich be-

grüßte alle und erklärte den Ablauf. Dann ging es schon los. 

Auch unser Bürgermeister Herr Fath ließ es sich nicht nehmen, 

den Kindern einen tollen Vormittag zu wünschen und wie je-

des Mal spendierte die Gemeinde den vielen kleinen und gro-

ßen Forschern eine Brotzeit. Vielen Dank dafür!

Die Kinder konnten an 6 Stationen einiges über das Leben an 

und in unseren Gewässern lernen. Mit Becherlupen ausgestat-

tet konnte man an der Glonn ganz genau schauen welche 

Kleinstlebewesen sich da tummeln. Unter dem Mikroskop 

konnte mit Hilfe unseres Gewässerwarts Josef Stampfl auch 

die komplizierteste Frage beantwortet werden. In einem 

Aquarium schwammen einige heimische Fische die-

se wurden dann anhand von Stellwänden und Pla-

katen zugeordnet.

Beim Jugendleiter Florian Binder gab es wissenswerte Infos 

über die Fischerjugend sowie lustige Spiele. Und unser 2. Vor-

stand und Fischereiaufseher Michael Schwappacher erklärte, 

warum es auch viele Regeln gibt, an die man sich halten muss. 

Außerdem konnte man mit der Angel versuchen in einen Rei-

fen zu treffen, aber das sieht leichter aus als es ist. Und mit 

Hilfe einer beschwerten Angel fühlen, wie sich ein „großer 

Fang“ anfühlt war für die Kinder auch sehr spannend.

Wir danken wieder allen fleißigen Helfern, die dieses tolle 

Event möglich gemacht haben. Und auch ein Dankeschön an 

die Kinder, die so toll mitgemacht haben.

Ab 10 Jahren ist es möglich, ein Schnupperfischen bei der Fi-

scherjugend auszumachen.

Kontakt vom Jugendleiter Florian Binder ist auf der Home-

page zu sehen unter www.glonntal-fv.de 

Text und Bilder: Doreen Schwappacher 

Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren 
Einkäufen und Aufträgen an das vielfältige Angebot der 
hier werbenden Betriebe und Gewerbetreibenden. Sie 
bilden aus, sichern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort. 
Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die 
Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistungen sowie 
Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf für uns 
alle erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der per-
sönliche Kontakt sichert termingerechte Ausführung, 
Qualität und Service.
In Zeiten dominierender Konzerne, über die mittler-
weile nicht mehr nur Bücher bestellbar sind, die massi-
ve Steuervermeidung betreiben und sich so der Beteili-
gung am Allgemeinwesen entziehen, kann man nur 
appellieren: Nutzen Sie das regionale Angebot an Pro-
dukten und Dienstleistungen. IHRE Kaufentscheidung 
hat Gewicht und direkten Einfluss.
REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22
info@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de

Naturheilpraxis Marina Bader
-Heilpraktikerin-

·Akupunktur

·Ganzheitliche   
 Naturheilverfahren

Gewerbestrasse 11, 1. Stock

85229 Markt Indersdorf

Termine nach telefonischer Vereinbarung

0151-43326271                   www.naturheilpraxis-marinabader.de

www.naturheilpraxis-marinabader.de

l Akupunktur
l  Ganzheitliche 

Naturheilverfahren

Gewerbestraße 11, 1. Stock
85229 Markt Indersdorf
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung 0151-43326271       

Naturheilpraxis Marina Bader
-Heilpraktikerin-

·Akupunktur

·Ganzheitliche   
 Naturheilverfahren

Gewerbestrasse 11, 1. Stock
85229 Markt Indersdorf

Termine nach telefonischer Vereinbarung

0151-43326271                   www.naturheilpraxis-marinabader.de
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Wunderschönes Sommerwetter, viele ehrenamtliche und ge-

launte Helfer, ganz viel leckeres Essen, kühle Getränke, alle 

Bierbänke belegt mit fröhlichen Gästen, die sich bei netten 

Gesprächen ihren Fisch schmecken ließen. Kinder, die in der 

Bastelhütte ihren Spaß hatten und einer Kuchentheke, die 

dank der unwahrscheinlich vielen Kuchenspenden fast aus al-

len Nähten platzte… 

Genauso haben wir es uns gewünscht und genauso war es. 

Wir danken all unseren Gästen von nah und fern, dass sie uns 

auch in diesem Jahr wieder so zahlreich besucht haben. Und 

wir sagen Danke, an jeden einzelnen, der durch seine Arbeits-

kraft geholfen hat, dieses Fest auf die Beine zu stellen. Und 

ihr lieben Kuchenbäcker des Vereins: Ihr seid der Wahnsinn! 

Vielen Dank!  Text und Fotos: Doreen Schwappacher

Fischerfest Petershausen 16.07.2023
Die Bohnen sind los!
Unser Acker lebt! Nach Kartoffeln und Kürbissen dürfen die-

ses Jahr verschiedene Sorten von Bohnen auf unserem Acker 

wachsen. Um Ende August hoffentlich reichhaltig ernten zu 

können, musste der Acker aber zuerst einmal umgegraben 

werden. Danach wurde er mit einem Handgrubber und einer 

Fräse eingeebnet. Das war wichtig, damit der Boden aufgelo-

ckert wird und ein Saatbeet entsteht. Erst dann haben wir 

gesät. Anschließend wurde noch ein Schneckenzaun errich-

tet, denn Schnecken lieben die zarten Bohnen-Gewächse! Da-

mit unsere Kletterbohnen schön gedeihen können, haben 

wir ihnen eine Kletterhilfe aus natürlichen Materialien ge-

baut. Das Ergebnis kann sich sehen lassen! Vielen Dank an 

alle, die beim Gemeinschaftsprojekt Bohnenacker mitma-

chen!

Diese und andere Aktionen finden sich in unserem Jahrespro-

gramm. Wir Gartler freuen uns auch jederzeit über Neuzu-

gänge!  Text und Bilder: Esther Weigand 

 für den Obst- und Gartenbauverein Petershausen

… und das Ergebnis: 

Bohnenacker mit 

Rankhilfe 

So entstand der Acker …

Hebammen-KooperationHebammen-Kooperation
 Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen

Hebammenbetreuung durch Schwangerschaft,  
Geburt und Wochenbett mit Zusatzleistungen von A wie Atemtherapie,  

B wie Beckenbodentraining, C wie Craniosacraltherapie  über H wie Heilpädagogik  
bis zu O wie Osteopathie, T wie Trageberatung und Y wie Yoga 

Wir bieten euch ein großes Online-Angebot  Wir bieten euch ein großes Online-Angebot  
und freuen uns euch so zu begleiten.und freuen uns euch so zu begleiten.  

Susanne Böhm für die Hebammen-KooperationSusanne Böhm für die Hebammen-Kooperation
 08137-304773 · susanne.boehm@it-crew.net
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Sport ohne Altersgrenzen

60 plus und Seniorensport
Kursangebote der SVP-Abteilung Tur-

nen, Fitness und Leichtathletik

Gemeinsam im Sportverein Petershau-

sen Sport zu treiben, heißt auch mitein-

ander zu lachen, zu feiern und Ausflüge 

zu machen. Wir bieten ein tolles Ange-

bot über den Sport hinaus. 

Egal ob jung oder älter – Sport macht 

Spaß und ist wichtig für die Gesundheit. 

Der Sportverein Petershausen bietet das 

ideale Umfeld, um sich regelmäßig zu 

bewegen, Kontakte zu knüpfen und bis 

ins hohe Alter fit zu bleiben. 

Starten Sie jetzt – werden Sie Mitglied 

im Sportverein Petershausen!

Kurs 60 plus
Inhalt der Stunden:

 ❚ Richtiges Aufwärmen

 ❚ Ausdauertraining

 ❚ Sturzprophylaxe

 ❚ Faszientraining

 ❚ Übungen für das Gleichgewicht

 ❚ Gymnastik zur Kräftigung der Arme, 

Schultern, Rücken und Beine sowie 

Dehnübungen

Sportkleidung, Sportmatte, Hallenturn-

schuhe und Getränk nicht vergessen!

Trainingszeiten (nicht in den Schulferien):

Dienstag 15.45 – 16.45 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle/Schulturnhalle in 

Petershausen

Kurs Seniorensport
Geübt wird alles, was im Alter wichtig 

ist:

 ❚ leichtes Ausdauertraining

 ❚ moderates Krafttraining zum Erhalt / 

Stärkung der Muskulatur

 ❚ Gleichgewichtsübungen zur Vorbeu-

gung von Stürzen

 ❚ Übungen zum Erhalt der Beweglich-

keit und Koordination

Sportkleidung, Hallenturnschuhe und 

Getränk nicht vergessen! 

Trainingszeiten (nicht in den Schulferien):

Montag 16.00 – 17.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle/Schulturnhalle in 

Petershausen

Schauen Sie doch einmal ganz unver-

bindlich vorbei und turnen Sie mit!

Der Spaß und die Freude an der Bewe-

gung stehen immer im Vordergrund 

und jeder macht mit, wie er kann, darf 

oder möchte. Auch die Geselligkeit 

kommt nicht zu kurz. Kursintern wer-

den gemeinsame Wanderungen und 

Ausflüge unternommen, im Sommer 

steht auch mal ein Biergartenbesuch au 

f dem Programm und vieles mehr.

Es ist nie zu spät … 

einfach mal loslegen.

Wir freuen uns auf Sie!

Text: Tina Sellmair

Neuverlegung und Renovierung

©
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GEGEN DIE SPARPOLITIK IM GESUNDHEITSWESEN  
14. JUNI: WIR HABEN GESTREIKT – AUCH FÜR SIE!

PETERSHAUSEN

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN
APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

Vielen Dank für 
Ihr Verständnis!
Götz Apotheke Petershausen

Bahnhofstraße 6  
85238 Petershausen
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Verstärkung gesucht!
Der SV Petershausen sucht ab sofort 

Übungsleiter/-innen 
für den Kindersport 
Du bist sportlich und hast Lust, Kindern etwas beizubringen? 

Vielleicht hast Du bereits einen Übungsleiterschein oder hast 

Interesse einen zu machen? 

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Bei Interesse melde Dich bitte beim SV Petershausen Abtei-

lung Turnen, Fitness und Leichtathletik über turnen@sv- 

petershausen.de

Komm in unser Team – wir freuen uns auf Dich!

Text und Bild: Tina Sellmair

Eine Initiative der SemiQuarz GmbH

BE A GLASSWORKER –  
DIE ZUKUNFT LIEGT IN 
DEINEN HÄNDEN!
Wir suchen:

 ✓ Azubi zum Glasapparatebauer (m/w/d)

 ✓ Glasapparatebauer (m/w/d)

 ✓ Laser- / Anlagenbediener (m/w/d) 

 ✓ Quereinsteiger mit handwerklichem Geschick 
 (m/w/d) wie z.B. Glaser, Zahntechniker, Metall- 
 bauer, Schweißer, Schreiner etc.

Ohne Quarzglas steht die Welt still: 
Denn dein Werk ist essenziell für 
moderne Technologien. Ohne dich 
kein Smartphone, kein Labor und 
auch keine Spielekonsolen oder 
PV-Anlagen auf dem Dach. Höchs-
te Zeit, dass auch du mit einsteigst.

Bewerbung an: info@semiquarz.de oder direkt über das 
Bewerbungsformular unter www.glass-works.de 

GlassWorks | Eine Initiative der SemiQuarz GmbH 
Bgm.-Neumeyr-Straße 3a · 85391 Allershausen 
Telefon: 08166 991900 · info@semiquarz.de

Noch mehr Infos unter: www.glass-works.de

Bewirb  
dich  
jetzt!

Der SV Petershausen braucht  

Unterstützung!
Für die beiden Aufgabenbereiche, Schriftführer und Mitglie-

derverwaltung, sucht die Vorstandschaft des SVP engagierte 

Mithilfe. Beide Tätigkeiten können zeitlich weitestgehend frei 

eingeteilt und gegebenenfalls auch von einer Person ausge-

führt werden. 

Aufgaben des Schriftführers: Protokollführung bei Sitzungen, 

Aktenablage, Öffentlichkeitsarbeit. Durchschnittlicher zeitli-

cher Aufwand ca. 5 Std/Monat.

Aufgaben der Mitgliederverwaltung: Anlegen und Melden 

neuer Mitglieder, Bearbeitung von Kündigungen, Informatio-

nen an Mitglieder versenden. Durchschnittlicher zeitlicher Auf-

wand 10 – 15 Std/Monat.

Was müssen Sie mitbringen? Gute Deutsch- und Microsoft Of-

fice-Kenntnisse und natürlich Spaß und Interesse.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich für ein Ehrenamt 

beim SV Petershausen entscheiden und zu unserem Team sto-

ßen. Die Verwaltung der Mitglieder könnte auch gegen eine 

Vergütung geleistet werden.

Bei Fragen oder Interesse an einer der Tätigkeiten geben wir 

Ihnen gerne Auskunft unter 01 76 / 84 97 39 46, Hubert Doetsch.

Text: Hubert Doetsch
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Start ins Herbst-/Wintersemester nach den Sommerferien
Anmeldungen online ab 11. August 2023 möglich

Mit vielen neuen Themen und in neuen 

Räumen starten wir in das kommende 

Semester. 

Gleich zu Beginn steht am 27.09.2023 

die Veranstaltung „Bayern ist anders – 

eine Bilanz anlässlich der Landtagswahl 

2023“ in der der Referent Karl Küh-

bandner nicht nur Informationen zum 

bayerischen Wahlsystem bietet, son-

dern diese auch unterhaltsam verpackt 

und einen historischen Bogen vom Ent-

wurf des Grundgesetzes bis heute 

spannt. 

Mit einem weiteren Vortrag „Krisenzeit 

– Demokratiekrisen 1923 und 2023“ 

möchte der Referent mit der Darstel-

lung der Krisenursachen 1923 allgemei-

ne Merkmale von Krisenerscheinungen 

herausarbeiten, die für die Gegenwart 

gelten. Auch wenn vieles nicht ver-

gleichbar erscheint. 

Etwas weiter zurück in der Geschichte 

geht es bei dem Vortrag „Kelten und 

kein Ende“ am 25.11.2023.

In Kooperation mit unseren Ver-

bund-Volkshochschulen bieten wir zwei 

Fahrten an:

 ❚ am 15.09.2023 nach Regensburg ins 

Haus der bayerischen Geschichte 

(inkl. Führung) und anschließend zur 

Walhalla

 ❚ am 01.12.2023 eine Christkindl-

markt-Fahrt nach Landshut und Gei-

senhausen.

Weitere Themen aus dem Bereich Ge-

sellschaft und Beruf, auf die Sie ge-

spannt sein dürfen, sind: Keilschrift, 

Permakultur, das Windrad bei Kammer-

berg, Vorsorge, Versicherung, nebenbe-

rufliche Selbständigkeit sowie sexuali-

sierte Gewalt. Auch das RepairCafé wird 

– jeweils am dritten Samstag des Mo-

nats – fortgesetzt, hier begrüßen wir Si-

grid Andorfer recht herzlich als neue 

Mitstreiterin! 

Bitte beachten Sie, dass diese Einrich-

tung umzieht. Ab September findet das 

RepairCafé in unserem neuen Seminar-

raum im Industriering 8 statt!

Auch viele Gesundheitsthemen stehen 

an: Schlafstörungen, Schilddrüse, Wech-

seljahre, TCM sind nur einige Beispiele. 

Selbst aktiv werden können Sie bei di-

versen altbekannten und auch neu ins 

Programm genommenen Kursen, wie  

z. B. mit Nordic Walking ab 19.09.2023. 

Entspannen und Energie tanken kön-

nen Sie zum Beispiel bei „Balsam für die 

Seele“ ab 16.10.2023 oder bewegt und 

entspannt in die Weihnachtszeit am 

16.12.2023. Am 21.12.2023 gibt es nach 

dem Erfolg im letzten Semester eine 

Neuauflage des Kurses „Europäische 

Schwertkunst“. 

Besuchen Sie uns auf www.vhs-peters 

hausen.de oder holen Sie sich ab vor-

aussichtlich 24. August unser neues Pro-

grammheft bei Banken und Bäckereien 

in und um Petershausen.

Besonders froh sind wir, dass wir Stand 

Abgabeschluss für das Bürgerjournal 

fast alle unserer Yogakurse mit Traudl 

Kirner und Herbert Götzelmann unter 

neuer Leitung weiterhin anbieten kön-

nen. Wir bedanken uns bei beiden Kurs-

leitungen für die langjährige, zuverläs-

sige und engagierte Arbeit. Eure Erfah-

rung und Fachkenntnis wussten alle 

sehr zu schätzen! Wir wünschen den 

Nachfolgern einen guten Start.

Im kulturellen Bereich haben wir Altbe-

währtes und Neues zu bieten: der  

Literaturkreis startet am 18.09.2023  

mit der Besprechung von Julia Schoch,  

Lorenz Forster

Hauptstraße 32
85293 Steinkirchen

Tel.:  08137/2927
Mobil:  0173/2308169
E-Mail: lorenz.forster@t-online.de

• Baggerarbeiten  • Erdbewegungen
• Rohrleitungsbau  • Wasserinstallation
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„Das Liebespaar des Jahrhunderts“. Am 

22.10.2023 veranstalten wir unsere ers-

te Lesung (Ursula Herzog, „Mein Leben 

im Anzug“). Des Weiteren gibt es Trom-

meln, Stricken, Handarbeiten und am 

16.09.2023 die Acoustic Guitar Lounge, 

die wir anlässlich der Veranstaltung 

PETERSHAUSEN HANDELT FAIR (15. bis 

17.09.2023) für einen Auftritt im Schul-

hof gewinnen konnten. 

Wir freuen uns sehr darauf!

Nähere Information und Anmeldung:

vhs Petershausen e.V.

Bgm.-Rädler-Str. 1, 85238 Petershausen

Tel. 0 81 37 / 645 99 50

bildung@vhs-petershausen.de

Während der Schulferien bleibt die  

Geschäftsstelle geschlossen.

Wir wünschen Ihnen einen  

tollen Sommer

www.catering-gold.de
www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

„Essen für Dahoam“
„Essen für Dahoam“

Wir liefern täglich frisch 
Wir liefern täglich frisch 

auf Ihren Tischauf Ihren Tisch

www.catering-gold.de

CATERING  &
PARTYSERVICE

Veronika Gold
Petershausen/Kammerberg

Mobil: 0160-91950850
Email: info@catering-gold.de

Seit über 10 Jahren für Sie da.

Kursangebot jetzt auch 

in Kollbach
Ab sofort können wir auch in Kollbach 

Kurse anbieten! Wir starten mit aktu-

ell zwei geplanten Kursen im Feuer-

wehrhaus Kollbach und planen für die 

Zukunft, das Angebot dort auszubau-

en. Wir starten am Freitag, 15.09.23 

um 10.00 Uhr mit Yoga trifft Entspan-

nung und am 26.10.2023 um 9.00 Uhr 

mit Stretching. Wir hoffen damit den 

Ortsteil zu bereichern und ein wohn-

ortnahes Angebot zu schaffen. Vor-

schläge für weitere Kurse nehmen wir 

gerne entgegen!

Nähere Information und Anmeldung:

vhs Petershausen e.V.

Bgm.-Rädler-Str. 1

85238 Petershausen

Tel. 0 81 37 / 645 99 50

bildung@vhs-petershausen.de

Ihr persönlicher Auszug aus dem 

Veranstaltungskalender Gemeinde Petershausen

Veranstaltungen im September 2023

Sa, 16.09.2023 

18.00 Uhr
Vereinsabend Trachtenverein Glonntaler Petershausen

Olympia Sportgaststätte – Petershausen,  

Jugend 18-20 Uhr, Erwachsene ab 20 Uhr 

Sa, 30.09.2023 

18.00 Uhr
Vereinsabend Trachtenverein Glonntaler Petershausen

Olympia Sportgaststätte – Petershausen,  

ugend 18-20 Uhr, Erwachsene ab 20 Uhr

Veranstaltungen im Oktober 2023

Sa, 07.10.2023 

13.00 – 17.00 Uhr
Apfelfest

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße –  

Petershausen

So, 08.10.2023 

13.00 – 17.00 Uhr
Apfelfest 

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße –  

Petershausen

Sa, 28.10.2023 

18.00 Uhr
Vereinsabend Trachtenverein Glonntaler Petershausen

Olympia Sportgaststätte – Petershausen, Jugend 18-20 

Uhr, Erwachsene ab 20 Uhr

Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Für die Richtigkeit obiger Daten ist eine Haftung ausgeschlossen.

 Hausmesse  2.- 3. Mai von 10.00 - 17.00

 Hausmesse  2. und 4. Oktober von 10.00 - 17.00

 Verkaufsoffener Sonntag 8. 11. von 13.00 - 17.00
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Kulturpass für Jugendliche, 

die dieses Jahr 18 Jahre alt werden
Der Kulturpass 

ist ein Angebot 

der Bundesre-

gierung für alle, 

die 2023 ihren 18. 

Geburtstag feiern.

Sie erhalten ein 

Budget von 200 

Euro, dass sie für 

Eintrittskarten, Bücher, CDs, Platten und vieles andere ein-

setzen können. 

Das Angebot soll Junge Menschen für Kultur vor Ort begeis-

tern und die Kulturbranche unterstützen.

Detaillierte Infos und Anmeldung unter: 

www.kulturpass.de/Jugendliche

• Inspektionen
• Reparaturen aller Art
• Service
• Elektrik und Elektronik
• Reifen-Service
• Klima-Service
• Glas-Service
• Unfallinstandsetzung
• HU (in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen)

Spezialisiert auf: Elektro & Hybrid,  
VW, Audi, Seat, Skoda, BMW, 
Mini, Mercedes-Benz, Smart

Auto Zeiner
Inh. Johann Zeiner
Fraunhoferring 27
85238 Petershausen
(Gewerbegebiet am P+R Parkplatz)

Tel. 0 81 37/ 9 98 87 70
www.autozeiner.de

Wichtel im Ziegelberger Holz
Ganz in der Nähe der Christbaumplantage im Ziegelberger 

Holz hat sich eine kleine Kolonie von Wald-Wichteln (lat.: Or-

dinarus Wichtulus Silva) niedergelassen. Fast schon ausgestor-

ben geglaubt, ist es umso erfreulicher, dass sich die Wichtel 

bei uns angesiedelt haben. 

Sie haben sich erstaunlich an unsere Kultur angepasst. Die 

Wichtel haben einen eigenen Maibaum aufgestellt. Ein Wich-

tel trägt seine Leidenschaft für den FC Bayern offen zur Schau 

und präsentiert sich im Trikot des Rekordmeisters. Auch eine 

Hochzeit wurde kürzlich gefeiert, wie man an dem jungen 

Brautpaar erkennen kann. Bleibt die Hoffnung, dass es dann 

auch bald Wichtel-Nachwuchs geben wird. 

Vielen Dank an Den-/Diejenige, der diese wunderbare Idee 

hatte und die Wichtel gebastelt und dort platziert hat. Es zau-

bert mir jedes Mal wieder ein Lachen ins Gesicht, wenn ich auf 

meinen Spazierrunden dort vorbeikomme. Vielen herzlichen 

Dank dafür! Text und Bilder: Hans Scherer, Ziegelberg
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15. September 2023, 19-24 Uhr

Lange Nacht der offenen Türen  

in Dachau

Neue Galerie

19 Uhr: Vernissage der Ausstellung 

»RaumZeitFalten« Installationen und 

Collagen von Astrid Busch und Christiane 

Fleissner (16.9. – 26.11.2023) Die Künst-

lerinnen sind anwesend.

Gemäldegalerie

20 Uhr: Kurzführung in der Ausstellung 

»Ins rechte Licht gerückt – Stillleben«

21 Uhr: »Malerinnengeschichten« in der 

Ausstellung »Ins rechte Licht gerückt – 

Stillleben«

Bezirksmuseum

ab 23 Uhr »Brot-Nacht«

Im Bezirksmuseum und in der Gemälde-

galerie sind den ganzen Abend Ciceroni 

unterwegs, die für Fragen der Besucher-

Innen zur Verfügung stehen.

Eintritt frei, keine Anmeldung erforder-

lich

15. September 2023, 23 Uhr

»Brot-Nacht«

Anlässlich der ›Langen Nacht‹ bieten 

wir für Sie eine spätabendliche Führung 

Kommende Veranstaltungen der Dachauer Galerien 

durch die Ausstellung an – zeitlich pas-

send, um anschließend auf dem Nach-

hauseweg noch bei der Bäckerei Denk 

in der Münchner Straße vorbeizuschau-

en. Dort gibt es eine so genannte glä-

serne Backstube, die es Ihnen von au-

ßen ermöglicht den Bäckern und Bäcke-

rinnen bei ihrer täglichen Arbeit zuse-

hen.

Keine Anmeldung erforderlich

24. September 2023, 11–12 Uhr

Museum miteinander! Deutsch- 

kroatische Führung durch die Sonder-

ausstellung »Ins rechte Licht gerückt 

– Stillleben« in der Gemäldegalerie

Unkostenbeitrag: 3.– Euro inkl. Eintritt 

(Kinder 1.– Euro)

Anmeldung erforderlich

24. September 2023, 14–15 Uhr

Führung am letzten Tag der Ausstel-

lung »Ins rechte Licht gerückt –  

Stillleben« in der Gemäldegalerie 

4 Euro zzgl. Eintritt

Anmeldung erforderlich 

12. Oktober 2023, 16–18.15 Uhr

Mit Oma und Opa ins Museum:  

Wo Brot, da keine Not

Bezirksmuseum

Schon vor 10 000 Jahren haben Men-

schen Brot gebacken! Müller und Bä-

cker zählen zu den ältesten Handwerks-

berufen überhaupt. Nach dem Besuch 

der Brot-Ausstellung machen wir uns 

ans Brezen backen.

15 Euro pro Erwachsenen mit bis  

zu zwei Kindern, jede weitere Person  

5 Euro. Anmeldung erforderlich

15. Oktober 2023, 14–15 Uhr

Führung durch die Ausstellung »Brot«

Bezirksmuseum 

4 Euro zzgl. Eintritt

Anmeldung erforderlich

21. Oktober 2023, 14–17 Uhr

Museum und…die Furthmühle in 

Egenhofen

An der Landkreisgrenze Dachau/Fürs-

tenfeldbruck gelegen, ist sie ein einzig-

artiges Mühlen-Denkmal in Bayern. 

Denn unmittelbar nach Ende des Müh-

lenbetriebs wurde sie Anfang der 

1990er-Jahre ein funktionsfähiges Mu-

seum. Begeben Sie sich mit dem Müller 

auf eine spannende Zeitreise durch den 

Mühlenalltag! 

Treffpunkt: Furthmühle, 82281 Egenho-

fen. Anreise individuell, Parkplätze vor-

handen. 15 Euro inkl. Eintritt, Führung 

und kleine Stärkung

Bei erforderlichen Anmeldungen bitte:

Anmeldung unter:

Telefon 0 81 31 / 56 75-13 oder 

E-Mail an verwaltung@dachauer- 

galerien-museen.de

Innentüren,  Haustüren,  Lofttüren,  Schiebetüren,  uvm.

WIR ÖFFNEN IHNEN TÜREN!

Modernis ierung,  Renovierung und Neubau.

inklusiveAufmaß+ Montage

Bauzentrum Pfaffenhofen | Raiffeisenstr. 1  | 85276 Pfaffenhofen  | bauzentrum-pfaffenhofen.de | Montag bis Freitag 7 - 12 Uhr  
und 13 - 17 Uhr | Samstag 7 - 12 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf.

www
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Dachauer Straße 17, 85238 Kollbach, Tel. 0 81 37 / 52 62
 

Persönlichkeiten im Straßennamen

Neben Straßennamen wie Garten-, Flur-, 

Süden/Osten/Westen-, Wald-, Kirch-, 

Bahnhof-, Frühlingstraße oder nach ver-

schiedenen Komponisten, Blumen oder 

Bäumen gibt es in Petershausen drei 

Straßennamen, die nach Persönlichkei-

ten benannt wurden, die keinerlei Be-

zug zu unserem Ort haben. 

Der Fraunhofer Ring 

Als im Jahr 2015 das Gewerbegebiet auf 

den Eheäckern am nördlichen Ortsrand 

von Petershausen in der Endplanung 

lag, musste der Gemeinderat über den 

dortigen Straßennamen entscheiden. 

Naheliegend war „Eheäcker“. Aber wie 

sollte sich ein Auswärtiger in der Aus-

sprache dieses Wortes zurechtfinden? 

Schon die bayerische Sprache tut sich 

schwer damit. Also suchte man einen 

neutralen Namen, vielleicht in der Hoff-

nung, dass sich im neuen Gewerbege-

biet Technik oder gar Forschung ansie-

deln möge: „Fraunhofer“, der 1787 in 

Straubing geboren und in München ab 

1798 ausgebildet wurde, starb bereits 

im Alter von 39 Jahren an Lungentuber-

kulose. Zwei Jahre vorher, 1824, war er 

zum Ritter geschlagen worden. Diese 

Entwicklung war ihm nicht in die Wiege 

gelegt worden: Joseph Fraunhofer wur-

de zunächst zum Glasmechaniker aus-

gebildet und 1806 von den Firmengrün-

dern – dem Erfinder Georg Reichenbach 

und dem Uhrmacher und Ingenieur Jo-

seph Liebherr – in deren mathematisch- 

feinmechanisches Institut geholt, wo er 

systematische Forschung lernen konnte 

und es innerhalb weniger Jahre zu  

Spitzenergebnissen auf den Gebieten 

der Spektralanalyse und Astrophysik 

mit wegweisenden Forschungsarbeiten 

brachte: Die Verbindung von Wissen-

schaft und technischer Ausführung inkl. 

Montageaufstellungen auf dem Gebiet 

der Optik, Lichtbrechung und Glas-

schliff sind bis heute unübertroffen, so 

z. B. der von ihm entwickelte und gefer-

tigte farbreine Objektivtyp, das später 

so genannte „Fraunhofer-Teleskop“ 

oder das 1824 vollendete, damals größ-

te Fernrohr für die Sternwarte Dorpat. 

Sein von ihm entwickelter Montie-

rungstyp wird noch heute als „deutsche 

Montierung“ für den größten Teil klei-

ner und mittlerer Fernrohre und Teles-

kope in der Amateur-Astronomie ver-

wendet. 

85238 Petershausen · Bahnhofstr. 16 · Tel. 0 8137/50 58
www.friseur-friedrich.de

Di. 8.00 – 18.00 · Mi. 8.00 – 18.00 · Do. 8.00 – 19.00 Uhr
Fr. 8.00 – 19.00 · Sa. 7.30 – 13.00 Uhr

Joseph von Fraunhofer
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Christian Sailer
Allianz Generalvertretung
Bahnhofstraße 13a
85238 Petershausen
Telefon 08137.9 9111

Telefax 08137.9 9113
Christian.Sailer@allianz.de
www.sailer-allianz.de

Jahnstraße

Ende der 70er Jahre benötigte man für 

das Neubaugebiet auf den Mooswiesen 

eine gepflasterte Zufahrt, die man nach 

einer gewissen deutschen Tradition 

Jahnstraße nannte. Der als Turnvater 

Jahn bekanntgewordene Pädagoge, 

Publizist und Politiker gilt als Initiator 

der deutschen Turnbewegung und soll-

te wohl als Vorbild für die Jugend her-

halten. In Wikipedia wird sein Wirken 

allerdings etwas kritischer gesehen: In 

Zeiten napoleonischer Besetzung ent-

wickelte Friedrich Ludwig Jahn (1778 – 

1852) seine ausgeprägt nationalistische 

Überzeugung. „Jahn gründete mit elf 

Freunden am 13. November 1810 in der 

Hasenheide bei Berlin den geheimen 

Deutschen Bund zur Befreiung und Eini-

gung Deutschlands. Er stand ausschließ-

lich Männern „deutscher Abstammung“ 

offen, Juden waren, selbst wenn sie 

zum Christentum konvertiert waren, 

von der Mitgliedschaft ausgeschlossen 

… Am 19. Juni 1811 begann er … mit 

dem öffentlichen Turnen. Dies gilt 

als Geburtsstunde der Turnbewe-

gung. Zweck der Turnbewegung 

war nur scheinbar der Sport. Wichti-

ger war zum einen die nationalisti-

sche Willensbildung, zum anderen 

die paramilitärische Ausbildung der 

Turner, um die „Feinde der Freiheit“ 

zu besiegen“, heißt es bei Wikipe-

dia. 

In der Nähe der Jahnstraße findet 

sich eine kleine Stichstraße, der Lud-

wig-Thoma-Weg. Auch Thoma ist 

als Namensgeber für Straßen und 

Schulen, Bürgerheime etc. mindes-

tens genauso beliebt wie Jahn, zu-

mindest in Südbayern. Und auch sei-

ne Bedeutung wird heute zwiespäl-

tig betrachtet. In der nächsten Aus-

gabe des Bürgerjournals können Sie 

mehr darüber lesen.

Text und Bild: Christa Jürgensonn, 

Agenda 21-Gruppe

REBA-VERLAG, Gutenbergstr. 11, 85354 Freising
www.reba-verlag.de

Innendienst (m/w/d) in Teilzeit

Es erwarten Sie interessante Produkte (eines davon halten Sie 
in Händen), ein nettes Team und selbstständiges Arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben / 
Lebenslauf) per Mail an reinbacher@reba-verlag.de.

für die Abwicklung von Bürgerjournalen, Auftragsverwaltung 
und auch Vertriebsinnendienst. Sie bringen mit:
  Freundliches Auftreten, auch am Telefon
  Organisationsgeschick
  Arbeiten gerne mit Menschen zusammen
  Gute MS-Office Kenntnisse

Wir sind ein Verlag für lokale Printmedien. Zusammen mit  
den Kommunen erstellen wir aussagekräftige Bürgerjournale 

und -broschüren. Im Vordergrund unseres Tuns stehen  
die moderne Gestaltung, die unkomplizierte Abwicklung  

und eine kundennahe Betreuung. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine 

Verstärkung unseres Teams im Bereich

Wir suchen Verstärkung! 
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ARCHITEKTURBÜRO
ENERGIEEFFIZIENZ-EXPERTE

TEL: 0 81 37 / 27 72
WWW.ARCHITEKT-MITTL.DE

LUDWIG MITTL DIPL.ING. (FH) ARCHITEKT
DACHAUER STR. 18
85238 PETERSHAUSEN

ENERGIEEFIZIENTES PLANEN
BEI NEUBAU UND BESTAND
FÜR GEWERBE UND PRIVAT

Ängste vor diesem größten staatenbil-

denden Insekt unserer heimischen Tier-

welt können nach kurzer Aufklärung in 

den meisten Fällen abgebaut werden. 

Tatsache ist, dass Hornissenstiche nicht 

gefährlicher sind als Stiche von Wespen, 

Hummeln oder Honigbienen. Das Gift 

der Hornisse entspricht in der Zusam-

mensetzung etwa dem Wespengift. 

Zwar ist die Giftmenge eines Stiches et-

was größer, die größere Schmerzhaftig-

keit des Stiches ist aber weniger auf das 

Gift als auf den höheren Anteil an 

schmerzerzeugenden Substanzen zu-

rückzuführen. 

Das Risiko von Hornissen gestochen zu 

werden ist jedoch sehr gering. Sie sind 

friedliche und ruhige Insekten und ha-

ben keine ausgeprägte Vorliebe für Sü-

ßigkeiten, Kuchen und Limonade. Sie 

benutzen ihren Stachel als reine Vertei-

digungswaffe um sich selbst gegen Ge-

fahren zu schützen. Abseits vom Nest 

versucht die Hornisse stets zuerst zu 

fliehen und greift von sich aus den 

Menschen nicht an. Sollte trotzdem ein-

mal ein Stich erfolgen, ist dieser wie ein 

Wespen- oder Bienenstich auch für 

Menschen in der Regel ungefährlich 

und mit einer geeigneten Salbe gegen 

Insektenstiche und Schwellungen zu be-

handeln. Für Menschen, die allergisch 

auf Insektenstiche reagieren oder bei 

Stichen in Mund- und Rachenraum soll-

te jedoch unverzüglich ein Arzt aufge-

sucht werden.

Hornissenvölker leben nur von Ende 

Mai (Nestgründung durch einzelne  

Königinnen) bis ca. Ende Oktober Der 

Höhepunkt der Volksentwicklung (ca. 

100 bis 500 Hornissen) wird im August/

September erreicht. Ab Mitte Septem-

ber nimmt mit kühlerer Witterung die 

Insassenzahl des Volkes rasch ab, bis es 

nach Abfliegen der Geschlechtstiere 

eingeht. Hornissen ernähren sich von 

Nektar, Obst und Baumsäften. Ihre 

Nachkommenschaft füttern sie jedoch 

mit frisch erbeuteten Insekten und de-

ren Larven. Große Hornissennester er-

beuten täglich bis zu 10.000 Insekten. 

Die Vespa crabro, wie die Hornisse wis-

senschaftlich benannt ist, zählt zu den 

besonders geschützten Tieren und des-

halb ist die Vernichtung von Nestern im 

Einzelfall nur mit Ausnahmegenehmi-

gung der Naturschutzbehörden er-

laubt.

Wespen- oder Hornissennest – 
kein Grund zur Panik!
Die jungen Königinnen haben sich ei-

nen Platz für ihre Nestgründung ge-

sucht und haben in manchen Jahren be-

reits Anfang Juni oft eine anschauliche 

Anzahl von Arbeiterinnen zur Unter-

Wespen und Hornissen
Hornissen, harmloser als ihr Ruf – Kein Grund für die Vernichtung von Hornissenvölkern

stützung herangezogen. Dann ist der 

Zeitpunkt gekommen, an dem vielen 

Menschen aufgrund des regen Flugver-

kehrs erstmals auffällt, dass im Garten-

haus, auf dem Dachboden oder im Roll-

ladenkasten ein Wespen- oder Hornis-

sennest entstanden ist. Selten sind Freu-

densprünge die erste Reaktion, jedoch 

besteht keineswegs Grund zur Panik.

Hält man sich an einige grundlegende 

Regeln, kann ein Nebeneinander richtig 

gut funktionieren. Manch einer wird 

sich sogar am seltenen Einblick in das 

Leben dieser Tiere erfreuen. Grundsätz-

lich sind Wespen und Hornissen nämlich 

friedliche Flieger, die keineswegs an Är-

ger mit dem Menschen interessiert sind.

Einzig zwei der mehreren hundert We-

spenarten fliegen Süßspeisen an und 

können (vor allem im Spätsommer) da-

bei durchaus lästig werden. Daher sollte 

man Getränke und Marmeladengläser 

im Freien abdecken und Kinder süße 

Getränke nur mit dünnen Strohalmen 

trinken lassen, um zu verhindern, dass 

Tiere verschluckt werden. 

Wichtig ist im Umgang mit Wespen wie 

Hornissen sich ruhig zu bewegen und 

nicht nach den Tieren zu schlagen. 

Grundsätzlich weichen Wespen und 

Hornissen Störungen durch den Men-
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Wespennest

Hornisse im Vordergrund
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Aktenvernichtung demnächst auf  

dem Recyclinghof Petershausen
Die mobile Aktenvernichtung ist wieder im Landkreis Dachau unterwegs. Am 

Mittwoch, den 13.09.2023 kommt das Schreddermobil in der Zeit von 16.00 – 

18.00 Uhr zum Recyclinghof in Petershausen, Heimweg. 

Haushalte und Kleinbetriebe können zu o. g. Termin Papier und Akten mit ver-

traulichem Inhalt vernichten lassen. Pro Anlieferung können max. 10 gefüllte 

Aktenordner oder eine entsprechende Menge loses Papier gegen eine Pauscha-

le von 5 € abgegeben werden. Es ist nicht notwendig, Ordner vorher zu entlee-

ren, auch Folien und Heftklammern stören nicht. Unsere Bitte: In der Regel ist 

der Andrang um 16.00 Uhr sehr groß. Bitte kommen Sie nicht vor 16.00 Uhr, da 

dies zu unnötigen Staus und Warteschlangen führt und den regulären Betrieb 

auf dem Recyclinghof stört. Möchte man sich lange Wartezeiten ersparen, lohnt 

es sich, etwas später zu kommen.

Für weitere Fragen steht die Abfallberatung unter 0 81 31 / 74 14 69 gerne zur 

Verfügung.  Text: Barbara Mühlbauer-Talbi, Abfallberaterin

schen aus und greifen nur dann an, 

wenn sie sich zum Beispiel durch Quet-

schen / Schlagen oder ihr Volk durch 

Störungen des Nests bedroht sehen. Hat 

man ein solches Nest auf der Terrasse 

entdeckt, wird das, selbst wenn es sich 

um eine marmelade-affine Art handelt, 

eher nicht zu zusätzlichen ungeladenen 

Gästen bei Frühstück auf dem Terras-

sentisch führen. Die Tiere fliegen näm-

lich kaum den unmittelbaren Nestbe-

reich an, sondern fliegen auf Beutezug 

oft weit aus. Wichtig ist für den Ein- 

und Ausflug zum Nest die direkte Ein-

flugschneise (auf Flugrichtung achten), 

bis ca. 2 m vor dem Nest, freizuhalten 

und Erschütterungen und Störungen 

von Nestern zu vermeiden.

Im Widerspruch zu ihrem schlechten 

Ruf sind Wespen und Hornissen eigent-

lich Nützlinge. Die Erwachsenentiere er-

nähren sich von Nektar und tragen so 

zur Bestäubung bei, während die Lar-

ven mit frisch gefangenen Insekten ge-

füttert werden. So vertilgt ein mittel-

großes Hornissenvolk ein halbes Kilo 

Stechmücken, Fliegen oder Bremsen 

täglich, was die Sommerabende auf der 

Terrasse oder dem Balkon durchaus an-

genehmer gestalten kann.

Dauerhaft bleiben die Gäste ohnehin 

nicht. Je nach Art stirbt ein Wespenvolk 

Ende Juli, spätestens jedoch im Herbst 

mit den ersten Frösten ab. Auch bei den 

Hornissen sind die Tage nach dem Aus-

fliegen der Geschlechtstiere (Jungköni-

ginnen und Drohnen) im August bereits 

gezählt. Die leeren Nester können da-

her im Winter problemlos entfernt wer-

den. Alte Nester werden im nächsten 

Jahr nicht wiederbesiedelt, so dass man 

seine Untermieter gewiss nur für eine 

Saison beherbergt.

Alle Wespen unterliegen dem allgemei-

nen Artenschutz, daher ist es verboten 

ohne vernünftigen Grund Wespen zu 

töten oder ihre Nester zu zerstören, 

bzw. zu entfernen. Hornissen und eini-

ge bestimmte Wespenarten sind nach 

dem Naturschutzgesetz darüber hinaus 

sogar besonders geschützt. Eine Um-

siedlung oder Abtötung eines solchen 

Nests ist ausschließlich mit Ausnahme-

genehmigung der Unteren Natur-

schutzbehörde möglich.

In einigen Fällen kann aufgrund der 

Umstände (z. B. Nest über Eingangstür, 

Wespengiftallergien, Kleinkinder in un-

mittelbarer Nähe zum Nesteingang) ein 

Nest jedoch nicht vor Ort bleiben. Es 

sollte aber in keinem Fall versucht wer-

den, Nester selbst zu entfernen, den 

Nesteingang zu verschließen oder mit 

Wespensprays aus dem Baumarkt zu be-

sprühen.

Bei Fragen und Problemen mit Wespen 

und Hornissen(-nestern) können Sie sich 

jederzeit an uns bzw. direkt an die für 

die jeweilige Gemeinde zuständigen 

Bild: Firma Documentus Bayern GmbH
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Wespen- und Hornissenberater des 

Landkreises wenden. Eine Beratung 

kann telefonisch oder vor Ort stattfin-

den. In Notfällen bzw. bei besonders 

geschützten Arten werden auch Um-

siedlungen vorgenommen. Oft reicht es 

jedoch bereits die Einflugschneise durch 

eine kleine Abschirmvorrichtung zu ver-

ändern, um so ein gefahrloses Nebenei-

nander für Mensch und Insekt zu er-

möglichen. Die meisten Nester können 

mit geringen Nutzungseinschränkun-

gen oder umsichtigem Verhalten wäh-

rend der Sommermonate an ihrem Platz 

bleiben. Die Tiere danken es in Zeiten 

des Insektensterbens.

Sie möchten Kontakt mit einem We-

spen- und Hornissenberater? Dann ru-

fen Sie uns an.

Sybille Hein, Telefon 0 81 31 / 74-294 

und Sebastian Stinner Telefon 0 81 31 / 

74-1949

Text: Landratsamt Dachau,  

Naturschutzbehörde

Schreddermobil Firma Documentus Bayern GmbH

Wespe
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Die Aktive Schule Petershausen bietet Schülern und Schülerin-

nen vielfältige Gelegenheiten, um in der Natur zu lernen. Un-

sere Lernorte draußen sind breit gefächert und bieten passen-

de Kulissen für spannende, thematische Tage des originären 

Erlebens im Petershausener Umland. 

Neben einem wöchentlichen, ganztägigen Draußentag, so-

wohl in den altersgemischten Lerngruppen der Grund- als 

auch in der Mittelstufe, arbeiten unsere Schüler und Schüler-

innen praktisch angewandt im Anbau von Gemüse im Schul-

garten und auf dem Schulacker mit. Außerdem verbringen 

wir mehrere Ackerwochen auf unserem Schulacker.

Persönliche, durchweg positive Erfahrungen, die wir seit mitt-

lerweile 13 Jahren im Bereich draußen Lernen sammeln durf-

ten, werden mittlerweile durch immer zahlreichere wissen-

schaftliche Erkenntnisse gestützt. So wird immer klarer, dass 

im Sinne eines umfassenden Bildungsanspruchs durch regel-

mäßige Lernanlässe im Freien die körperliche, kognitive, sozi-

ale und emotionale Entwicklung von Kindern in vielfältiger 

Weise ideal unterstützt wird. Wir freuen uns über diese Ent-

wicklung und sehen uns bestätigt in der Überzeugung eines 

tieferen Sinns des Lernens in der Natur. 

Vor dem Hintergrund einer Bildung für nachhaltige Entwick-

lung (BNE) teilen wir die Überzeugung, dass Lernen draußen 

Kompetenzen fördert, die zukünftig wichtig sein werden. Wir 

setzen in unserer pädagogischen Arbeit auf ein Lernen in Be-

ziehung, betonen das Einüben von kritischen Denkansätzen, 

Entscheidungsfindung und kommunikativen Fähigkeiten. Der 

Lernort draußen unterstützt uns dabei tatkräftig durch spon-

tane Entdeckungen und kleine Herausforderungen auf die in-

dividuell, am besten gemeinschaftlich, reagiert wer  kann und 

muss. Diese Arbeit bereitet uns Freude!

Text: Evi Woitke, Aktive Schule Petershausen

Draußen lernen an der Aktiven Schule Petershausen

Öl- / Gasfeuerung

Brennwerttechnik

Kesselerneuerung

Kundendienst

Solaranlagen 

Wärmepumpen 

Holzfeuerung 

Pellets

Sanitär

info@swete-heizungsbau.de
www.swete-heizungsbau.de

Bitte sprechen Sie uns an, wir erarbeiten 
eine individuelle Lösung für Sie

kontrollierte
Wohnraumlüftung

Beim Basteln der Masken für einen Theaterauftritt 
am Sommerfest. 

Welche Wildkräuter können wir für alle zum  
Mittagessen zubereiten?

Unser selbst gebasteltes Wildkräuter-Memory.
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Wir pachten 
Flächen

Sie haben 

Fragen?

Rufen Sie 

uns an! 

für Photovoltaik 

Anumar GmbH  I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  
projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20   

Ab Ostern nahm die Spannung im Hort Arche Noah zu. Der 

Countdown zur alljährlichen Ferienfreizeit startete.

Endlich war es dann soweit. In den Pfingstferien ging es end-

lich los. 4-Tage ohne Eltern im selbstversorgerhaus auf dem 

Hesselberg. 

Unser erster Stopp und Highlight war das Römerkastell in Ruf-

fenhofen. Dort campierte die Römergruppe „Paldaver“ vor 

dem Limeseum. Sofort stellten die Kortkinder der Truppe viele 

Fragen zum Römerleben. Die Kinder durften sogar die Lanze 

halten und einen Römischen Helm aufsetzen. Ein Blick in die 

Zelte durften wir auch werfen. Als nächstes bekommen wir 

einen Schwertkampf zu sehen. Als Abschluss bildeten die rö-

mischen Legionäre mit ihren Schwertern zu Ehren unserer 

Hortkinder einen Tunnel, durch den sie durchschreiten durf-

ten. Das war ein sehr spannender Nachmittag. 

Nachdem wir dann endlich in unser Selbstversorgerhaus ange-

kommen sind, wurden erstmal die Koffer ausgeräumt. Außer-

dem folgten die Tage noch viele weiter spannende Aktionen. 

Zum Beispiel haben wir abends Lagerfeuer mit Stockbrot ge-

backen. In der Schmalzmühle haben wir selbst Käse herge-

stellt und den Hof erkundet. Wir waren schwimmen und in 

einem Kneipbecken kneipen. Wir haben die Altstadt von Din-

kelsbühl erkundet und die Stadtmauer unsicher gemacht. 

Für den Dienstag war dann ein weiterer Besuch im Limeseum 

geplant. Wir wurden durchs Museum geführt und haben Ein-

blicke bekommen, wie das Leben der Römer vor knapp 1800 

Jahren hier in Ruffenhofen aussah. Anhand eines großen Mo-

dells konnten wir genau sehen, wie das Römerkastelle früher 

ausgesehen haben muss. Außerdem ist momentan eine Son-

derausstellung zu sehen. In dieser wurde mit Playmobilfigu-

ren verschiedene geschichtliche Ereignisse nachgebaut. Diese 

gingen von der Uhrzeit mit Dinosauriern, zu den Römern, ins 

Mittelalter bis hin zur Neuzeit.

Als letzter Programmpunkt haben wir eine Unterweisung be-

kommen, wie die Römer sich früher ihre Zeit vertrieben ha-

ben. Wir durften Römermühle ausprobieren. Es gab verschie-

dene Würfelspiele und vieles mehr. Das Absolute Lieblings-

spiel war die Römermühle. Vom Prinzip her hat dies wie ein 

normales Mühlespiel funktioniert, jedoch ist das Feld rund.

Es war eine sehr schöne Freizeit mit vielen tollen Erlebnissen.

Nur noch 365 Tage bis zur nächsten Freizeit.

Text und Bilder: Ramona Wambach

Auf den Spuren der Römer

Beautybehandlungen
Wimpernverlängerung
Maniküre & Pediküre
Wellnessmassagen
Make-up · Waxing

Neumodellage mit Gel
Naturnagelverstärkung 

mit Gel und Shellac
Ampertalstraße 4A · 85391 Allershausen

Tel. 0 81 66/9 94 30 86 · Fax 0 81 66/9 95 41 78
Mobil 01 74/3 35 36 30

info@magie-der-schoenheit.de
www.magie-der-schoenheit.de

Ihr Kosmetikstudio
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Freising

Nachdem im HSU-Unterricht die Wasserversorgung und der 

Wasserkreislauf besprochen wurde, wollte die Klasse 4b der 

Grundschule Petershausen natürlich wissen und sehen, wohin 

das Abwasser der Gemeinde Petershausen fließt und vor al-

lem, wie es wieder gereinigt wird, um schließlich sauber der 

Glonn wieder zugeführt zu werden.

So besuchten wir am 12. Juli das Klärwerk Petershausen und 

erhielten von Herrn Junghans einen interessanten Einblick in 

seinen vielfältigen Arbeitsbereich und in den Ablauf der Rei-

nigung des Abwassers, wie man auf den Bildern sehen kann. 

Das meinten die Kinder dazu: Es war sehr interessant, zu se-

hen, wo unser Abwasser hinläuft. Wir fragten, was das Selt-

samste war, das im Rechenfang herausgefischt wurde – ein 

Gebiss!

Besuch des Klärwerks
Herr Junghans erklärte die 

verschiedenen Reinigungsstufen 

und wir erfuhren, welche Tätig-

keiten er im Laufe des Tages aus-

führen muss. Zuletzt durften wir 

im Labor sogar Bakterien unter 

dem Mikroskop erforschen und 

betrachten. Ebenso warfen wir 

einen Blick in die digitale Schalt-

zentrale des Klärwerks.

Vielleicht ist ja der oder die eine 

oder andere für den wichtigen 

Beruf der Fachkraft für Abwasser-

technik zu begeistern? 

Text und Bilder: Alexandra Wolff 

im Namen der Kinder der Klasse 4b

den

Anzeige



Familie & Bildung

35 

Das Haus für Kinder Arche Noah in Petershausen ist eine  

Eine-Welt-Kita. 

Aber was heißt das überhaupt?

Die pädagogischen Fachkräfte setzen sich mit den Kindern be-

sonders mit Themen wie globales Lernen, Fairtrade und ver-

schiedenste Kulturen auseinander.

Aus diesem Grund hat der Hort der Arche Noah, das Fair-Han-

delshaus Amperpettenbach besucht. Dort hat uns die kinder-

verantwortliche Frau Knöpfle freundlich empfangen und uns 

zuerst etwas über das Fairhandelshaus und dessen Aufgabe 

erzählt.

Danach wurden die Kinder in drei Gruppen eingeteilt und 

durften zu einer Hausrally antreten, die Frau Knöpfle vorbe-

reitet hatte. Diese war so gestaltet, dass die Kinder die ver-

schiedenen Bereiche des Hauses kennenlernen können und 

sich gleichzeitig mit dem Thema „Fairtrade“ auseinanderset-

zen. Wir mussten zum Beispiel die Zutaten für einen fairen 

Bananenkuchen suchen, oder herausfinden aus welchem Ma-

terial bestimmte Musikinstrumente sind und aus welchem 

Land sie kommen.

Vor allem bei den Lebensmitteln kam dann auch die Frage 

auf, ob es besser ist z. B. Schokolade zu kaufen für deren Her-

stellung Kakaobohnen verwendet werden, von Bauern die 

gerecht bezahlt werden.

Besuch im Fairhandelshaus Amperpettenbach
Die Kinder waren sich immer recht schnell einig, dass Fairtra-

de einfach gerechter ist.

Am Ende der Rally durften die Kinder dann noch einen Schatz 

suchen und mit zum Hort nehmen. Der Schatz war für jeden 

ein Päckchen Gummibären – natürlich auch Fairtrade.

Unseren Hortkindern hat es sehr gut gefallen und auch wir 

Erwachsenen haben wieder viel dazu gelernt.

Es grüßt Sie das Arche Noah Hort-Team

Text und Bild: Claudia Eisenmann,  

Ramona Wambach und Niklas Klimsch

© Martin Bolle

www.esb.de

Gas, Ökostrom und 
Wärme von 
Energie Südbayern.

Sauber 
g’spart!

ESB_Anz_SauberGespart_2023_GasOekostrom_184x120mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGespart_2023_GasOekostrom_184x120mm_RZ.indd   1 24.03.23   12:5024.03.23   12:50
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Liebe Leserinnen und Leser,

Sommerferien, der wohl verdiente Ur-

laub, endlich Zeit für sich und/oder die 

Familie. Jeder versteht es auf seine Wei-

se die schönsten Wochen des Jahres zu 

verbringen. 

Gerne versüßen wir Ihnen diese Zeit mit 

einer großen Auswahl an Lesestoff, Hör-

spiel CD‘s für Kinder und Erwachsene 

oder auch Gesellschaftsspiele mit gro-

ßen Spaßfaktor für die ganze Familie.

Beginnen wir mit Jana 

Crämer, einem Social 

Media-Star und Autorin 

des Buchs „Jana, 39, un-

geküsst“. Es ist ein be-

wegendes, berührendes 

und mutmachendes Buch, 

mit dem sie uns auf eine sehr private 

Reise nimmt. Von dem isolierten Mob-

bing-Opfer auf dem Schulhof, das unter 

Essstörungen, Bodyshaming und Selbst-

hass leidet, zu der Frau, der heute Milli-

onen Menschen in den sozialen Netz-

werken begeistert zuhören, wenn sie 

sagt: „Ich bin Jana, 39, ungeküsst und 

trotzdem glücklich. Wenn ich es ge-

schafft habe, dann schaffst Du das 

auch“. Ein Buch für alle, die sich allein 

in einem vollen Raum fühlen. Die sich 

schämen aufgrund ihrer Konfektions-

größe, weil sie ohne Partner sind, oder 

weil sie aus anderen Gründen der an-

geblichen Norm nicht entsprechen. „Ein 

Buch, von dem ich mir wünschte, ich 

hätte es schon sehr viel früher gelesen. 

Ich bewundere Jana und hoffe, ich kann 

das, was ich aus ihrer bewegenden Ge-

schichte mitgenommen habe, auch an 

meine Kinder weitergeben“. 

Sebastian FITZEK

Matthew Fray „Dieses 

Buch rettet deine Bezie-

hung“ Was viele Männer 

nicht über Partnerschaft 

wissen, aber wissen soll-

ten. Ein Buch nicht nur 

für Männer! Im Jahr 

2021 betrug die Scheidungsrate von 

Ehen in Deutschland rund 39,9 Prozent. 

Auf drei Eheschließungen kam damit 

rechnerisch ca. eine Scheidung. Als Mat-

thew Frays Ehe vor einigen Jahren in die 

Brüche ging, schrieb er die Lektionen 

auf, die er – leider zu spät – dadurch ge-

lernt hatte. Sein Text mit dem Titel „Sie 

ließ sich von mir scheiden, weil ich das 

Geschirr neben der Spülmaschine ste-

hen ließ“ wurde online millionenfach 

aufgerufen. Heute ist Fray erfolgreicher 

Beziehungscoach und deckt in seiner 

Arbeit ein Hauptproblem zahlreicher 

scheiternder Partnerschaften auf: Viele 

Männer haben zentrale Fähigkeiten 

wie Achtsamkeit und Respekt für die 

Partnerin ganz einfach nie erlernt. Hier 

setzt Fray an und entwickelt ganz kon-

krete Lösungsmöglichkeiten. Er zeigt, 

wie wir uns beziehungsschädigende 

Verhaltensmuster und Kommunikations-

gewohnheiten bewusst machen und 

neue Ideen, Fertigkeiten und Ressour-

cen entwickeln können, die unsere Be-

ziehung fördern.

Was wäre ein Sommer 

ohne spannende Krimi- 

Lektüre? Axel Peter-

mann und Petra Matt-

feld „Im Kopf des Bösen 

– Der Sandmann“ Einen 

Teddybären fest an sich 

gedrückt, liegt der Junge wie schlafend 

auf einem Feld. Doch er ist tot, erfro-

ren. Bereits sechs Jungen wurden auf 

diese Weise gefunden, die Körper dra-

piert und ohne Anzeichen von Gewalt-

einwirkung. Die gebildete Sonderkom-

mission ist ratlos, der Druck der Medien 

hoch. Als kurz darauf das siebte Opfer 

des »Sandmanns«, wie die Presse den 

Täter nennt, überlebt und im Koma 

liegt, hat die ambitionierte Fallanalyti-

kerin Sophie Kaiser zum ersten Mal eine 

heiße Spur. Sophie, die durch ihr Asper-

ger-Syndrom Zusammenhänge anders 

bewertet als andere, entdeckt eine 

Ähnlichkeit mit einer Reihe von Fällen, 

die Jahrzehnte zurückliegt. Damals 

überlebten einige der entführten und 

wieder freigelassenen Jungen, konnten 

sich aber an nichts erinnern. Hängen 

die Verbrechen zusammen? 

Ein wahrer Fall eines Serienmörders in 

die heutige Zeit versetzt und fiktiv neu 

aufgearbeitet. 

Neues aus der Bücherei

Maurermeister · staatl. gepr. Hochbautechniker

Gewerbering 8, 85238 Petershausen

Tel. 08137 / 9986357  Fax 08137 / 9986358  Mobil 0171 / 9964998

www.radlmeier-bau.de E-Mail: info@radlmeier-bau.de

sanieren • renovieren • modernisieren
• Beratung, Planung, Ausführung
• Neubau und Umbau
• Maurer- und Betonarbeiten
• Sanierungs- und Renovierungsarbeiten
• diverse Arbeiten rund ums Haus

B a u u n t e r n e h m e n
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Auch für unsere jungen Leser haben 

wir ein sommerliches Potpourri an 

Lesestoff zusammengestellt. 

Der Tag, an dem Opa den Wasser-

kocher auf den Herd gestellt hat,  

Dr. Brumm auf Hula Hula, Drachen-

meister Band 23 und 24, Mein Lotta- 

Leben Band 19, Die Dinoschule –  

Betreten für Eltern verboten, Zwei 

für mich einer für dich und noch  

viele mehr. 

Autohaus Hartl Robert-Koch-Straße 1
85391 Allershausen

Telefon 08166 / 8051

www.autohaus-hartl.com

Gm
BH

Unsere LeistUngen:
• Vertragspartner für VW, Audi und Kia
• EU-Neuwagen bei uns bestellbar
• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
• Reparatur und Diagnose sämtlicher Fabrikate
• EURoMobil Mietfahrzeuge
• Autoglas Service
• Mittwochs und Freitags Hauptuntersuchung

Autohaus Hartl Robert-Koch-Straße 1
85391 Allershausen

Telefon 08166 / 8051

www.autohaus-hartl.com

Gm
BH

Unsere LeistUngen:
• Vertragspartner für VW, Audi und Kia
• EU-Neuwagen bei uns bestellbar
• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
• Reparatur und Diagnose sämtlicher Fabrikate
• EURoMobil Mietfahrzeuge
• Autoglas Service
• Mittwochs und Freitags Hauptuntersuchung

Gm
bH

„Bretonischer Ruhm“ 

Band 12 von Jean-Luc 

Bannalec. Kommissar 

Georges Dupin und sei-

ne Lebensgefährtin, die 

Kardiologin Claire, ha-

ben endlich geheiratet. 

Die Hochzeitsreise soll eine Weinreise 

zur Mündung der Loire werden und 

führt auch zum Lac de Grand-Lieu. Dort 

leitet Claires Freundin Cecile ein Wein-

gut. Da wird Ceciles Ex-Mann Brian mit 

einer Ladung Schrotkugeln am Seeufer 

ermordet und prompt befindet sich der 

Kommissar mal wieder mitten in einer 

Ermittlung auf fremdem Territorium. 

Der Krimi entführt die Leser tief in die 

Welt des Weines und der Winzer. Es 

geht um edle Tropfen, Qualitätsstre-

ben, geschickte Vermarktung und Riva-

lität unter den Weingütern. Eigentlich 

will sich Dupin aus den Ermittlungen 

der Kriminalpolizei aus Nantes heraus-

halten, zumal er Cecile, die Freundin 

seiner Frau, zum Kreis der Verdächtigen 

zählt. Aber angespornt durch Claire, be-

ginnt er widerwillig doch „undercover“ 

zu recherchieren und erhält prompt an-

onyme Drohungen.

„Die Postkart“ von Anne 

Berest geht dem Schick-

sal ihrer eigenen Familie 

nach – und landete da-

mit einen preisgekrön-

ten literarischen Coup, 

der seit Erscheinen im 

Herbst 2021 auf der französischen Be-

stellerliste steht. „Eine Suche, in der sich 

Thriller und Requiem vereinen“. Le 

Point 

Im Januar 2003 fand Anne Berests Mut-

ter unter den Neujahrswünschen eine 

verstörende Postkarte mit nichts als den 

Namen ihrer vier Angehörigen, die in 

Auschwitz ermordet wurden; ohne Ab-

sender, ohne Unterschrift. Anne fragt 

nach und die Mutter erzählt ihr die tra-

gische Geschichte der Familie Rabino-

wicz. Aber erst als ihre kleine Tochter in 

der Schule Antisemitismus erfährt, be-

schließt Anne, der Sache wirklich auf 

den Grund zu gehen. Mithilfe eines Pri-

vatdetektivs und eines Kriminologen re-

cherchiert sie in alle erdenklichen Rich-

tungen. Das Ergebnis ist dieser Ausnah-

meroman. Er zeichnet nicht nur den un-

gewöhnlichen Weg der Familie nach, 

sondern fragt auch, ob es gelingen 

kann, in unserer Zeit als Jüdin ein „ganz 

normales“ Leben zu führen.

„Die Lust an der Literatur ist auch die 

Lust am Leben. Die Kunst zu Lesen, in 

ein Buch hineinzufallen, darin zu 

versinken, kaum noch auftauchen zu 

können, ist ein Stück Lebenskunst“. 

(Elke Heidenreich) 

In diesem Sinne liebe Leserinnen und 

Leser, wünschen wir Ihnen einen wun-

derbaren und genussvollen Lese-Som-

mer. 

Ihr Büchereiteam
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Dieser Satz symbolisiert den momentanen Alltag im Kinder-

garten St. Laurentius. Die letzten Wochen des Kindergarten-

jahres sind angebrochen und die Zeit des Abschieds vom Ver-

trauten naht. Der Umzug ins neue Haus ist in greifbarer Nähe 

und wird vom pädagogischen Personal gemeinsam mit den 

Kindern auf altersgerechte Art und Weise vorbereitet. Es wer-

den Kisten mit den liebsten Habseligkeiten aus der Gruppe ge-

packt und Vorbereitungen für die Einrichtung des Neubaus 

getroffen.

Auch für die Vorschüler ist dies eine besondere Zeit des Ab-

schiedes. Mit vielen Aktionen werden die Kinder weiterhin bei 

dem bedeutsamen Übergang in die Grundschule begleitet. In 

Kooperation mit der Grundschule findet ein gemeinsames 

Kunstprojekt in den Räumlichkeiten des Kindergartens statt. 

Hierbei werden auf fantasievolle und kreative Weise mit den 

Vorschülern „Regenmacher“ gestaltet. Ebenso freuen wir uns, 

dass in Zusammenarbeit mit dem Edeka Knoll der „Edeka Sin-

nesparcours“ möglich gemacht werden konnte. Dieses Ange-

bot wurde entwickelt, um Kindern die Wahrnehmung von und 

den Umgang mit Lebensmitteln bewusster zu machen. Sie ler-

nen dabei auf spielerische und kindgerechte Weise, worauf es 

bei der Lebensmittelauswahl ankommt, um sich ausgewogen 

zu ernähren. Zum krönenden Abschluss dürfen sich die Vor-

schüler auf einen Ausflug ins Museum „Mensch und Natur in 

München, die Schulranzenmodenschau, den Abschlussgottes-

dienst und den lang ersehnten Vorschulabschlusstag freuen.

Auch für die restlichen Kinder bleibt es weiterhin spannend im 

Kindergartenalltag. Die Augsburger Schaubühne begeisterte 

alle Kinder mit dem wunderbaren Theaterstück „Der kleine 

Wassermann“. Das schöne und warme Wetter lädt zu ausgiebi-

gen Gartentagen ein, die dem kindlichen Bewegungsdrang 

gerecht werden. Ebenso dürfen feuchtfröhliche Pritschelaktio-

nen mit viel Wasser natürlich nicht fehlen. In der jährlichen 

stattfindenden Waldwoche der einzelnen Gruppen sammeln 

die Kinder sinnliche Naturerfahrungen in unserem Waldlager 

und lernen auf besondere Weise mit ihrer Umwelt in Kontakt 

zu treten. 

Nach diesen ereignisreichen Wochen und Monaten verab-

schieden sich die Kinder und das pädagogische Personal des 

Kindergarten St. Laurentius in den Sommerurlaub und freuen 

sich auf einen spannenden und hoffentlich reibungslosen 

Start; zu Beginn erst einmal mit vier Gruppen, als KINDER-

TAGESSTÄTTE ST. LAURENTIUS in dem wunderbaren Neubau, 

im Storchenweg 1. Text und Bild: Nadine Sedlmair

Ohne Abschied gibt es keinen 

Neubeginn
Ausflug auf den Ferlhof
In den Osterferien besuchten die Hortkinder vom Kinder-

haus Petershausen e.V. den Erlebnisbauernhof Ferlhof bei 

Hilgertshausen. Bei einer interessanten Führung über den 

Hof lernten wir verschiedene Tiere kennen. Die Kinder durf-

ten Ziegen, Hasen und Hühner streicheln. Über die Hühner 

erfuhren wir, welche Eier sie legen, woran man die Eierfar-

be erkennt und wofür die Hühner verschiedene Federn ha-

ben. Nachdem die Kinder Eier sortiert und das Gewicht der 

verschiedenen Eier geschätzt hatten gab es ein stärkendes 

Picknick auf der Terrasse. Bevor wir wieder nach Hause fuh-

ren, konnten sich alle am Spielplatz und auf den Kettcars 

austoben. Text und Bild: Simone Frohnwieser
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Das Jahr geht voran, beim Rundum e.V. stehen Neuerungen 

an. 

Ein langjähriges Mitglied – Petra Molitor – 

verlässt den Verein, um dauerhaft in ihrer 

Wahlheimat Niederbayern zu leben. Das 

jahrelange Pendeln hat ein Ende und 

der Lebensmittelpunkt ist dann dauer-

haft vor Ort. Der Verein „verliert“ ein lie-

bes Mitglied, eine aktive und engagierte 

Kämpferin für das zugewandte, angst-

freie, normale Miteinander. Wir wünschen 

ihr alles erdenklich Gute für ihr Leben im Out-

back und freuen uns mit ihr über ihre neuen Ziele. DANKE, 

Petra – für alles. 

Die durch den Weggang entstehende Lücke konnte bereits 

wieder gefüllt werden. Ab September startet ein neues Team 

im Bereich Stillberatung / Babyschlaf / Beikost mit frischem 

Elan und neuen Ideen. Simone Engelhard, Janine Klein  

und Janina Rottenkolber werden zusammen mit dem etab- 

lierten Team um Karin Kreitmair, Lisette Docter und Antje  

Jacob den Bereich Still- und Baby-Treff neu beleben. Einfach 

auf der Webseite vorbeischauen. Demnächst gibt’s hier  

aktuelle Infos …

… im neuen Kleid! Gerade wird an einer Aktualisierung der 

Webseite gearbeitet. Angepasst auf das aktuelle Nutzerverhal-

ten wird die Seite künftig Smartphone kompatibel sein und im 

neuen, modernen, aber gewohnt familiären Design online ste-

hen. Seid gespannt! Weitere Neuerungen halten Einzug! Der 

Rundum e.V. ist jetzt auch auf Instagram und Facebook vertre-

ten. Hier gibt’s Aktuelles, Last-Minute-Aktionen und freie Plät-

ze zu finden.

Die Zugänge sind: Rundum e.V. und

www.instagram.com/rundum.verein 

Reinschauen – liken – weiterposten – nutzen! Wir freuen uns.

Yoga für Schwangere und Yoga am Vormittag mit Henriette 

Schreiber – beides am Dienstagvormittag. Ein Geburtsvorbe-

reitungskurs für Mütter ab dem 2. Kind, Bindungsfördernde 

Schwangerschaftsbegleitung und Bodybliss von Theresa Kle-

sper runden das Angebot wieder ab. Nach wie vor gesucht 

wird eine Trainerin für den Bereich Fitness / Sport / Bewegung 

Es geht rund im Rundum e.V.
vor und nach der Schwangerschaft, mit und ohne Baby und 

eine Heilpraktikerin … all das auch immer offen und gerne in 

männlicher und diverser Besetzung.

Das Café Landleben erfreut sich wieder bewährter Nutzung. 

Einmal monatlich zum neu etablierten English Film Club mit 

Catherine McLeod-Englert. Hier werden englischsprachige Fil-

me jedes Genres gezeigt, mit englischem Untertitel. Der mo-

natliche Titel bleibt geheim bis zum Sendestart. Kommt vorbei, 

lasst Euch überraschen. Es macht viel Spaß und ist ein kleines 

Home-Movie-Event. Kein Eintritt – Spenden sind willkommen. 

Getränke gibt’s vor Ort. 

Für Familienfeiern, Partys, private Events, oder Vorträge – das 

Café Landleben, der große Nebenraum und bei gutem Wetter 

der Garten sind ein beliebter und gemütlicher Platz, um Ge-

meinschaft zu leben. Wir haben zwei große Partyzelte, die wir 

ebenfalls verleihen.

Weitere Infos und immer alles aktuell ist zu finden unter: 

www.rundum-verein.de. Die Geschäftsleitung Antje Jacob 

steht per Mail, telefonisch und persönlich zu den Bürozeiten 

jederzeit gerne Rede und Antwort.  Text: Antje Jacob

Die Mäuseburg besuchte den Zahnarzt 

Cartagena bei uns in Petershausen
Die Mäuseburg machte sich im 

Mai auf den Weg zur Zahnarzt-

praxis Dr. Cartagena in Pe-

tershausen. Das Ziel war es das 

Kennenlernen einer zahnärztli-

chen Praxis. Der Besuch sollte 

den Kindern die Schwellenangst 

vor der Tätigkeit des Zahnarztes 

nehmen. Der Zahnarztbesuch 

war für die Kinder der Mäuse-

burg ein aufregender und span-

nender Vormittag. Sie wurden 

sehr herzlich vom Team der 

Zahnarztpraxis empfangen. Dr. Cartagena verstand es den 

kleinen Mäusen die Praxis spielerisch und mit viel Einfüh-

lungsvermögen zu zeigen.

Der Zahnarzt begrüßte die Kinder und begleitete sie ins 

Wartezimmer. Anschließend führte er die Kinder durch alle 

Räume seiner Praxis und erklärte ihre Funktion. Besonders 

spannend, waren für die Kinder auch die privaten Räume zu 

sehen.“ Der Zahnarzt ist ein ganz normaler Mann“. Als letz-

ter Raum wurde der Behandlungsraum gezeigt. Die Kinder 

konnten den „großen Stuhl“ bestaunen und eine Zahnarzt-

helferin fungierte als Patientin. Zum Schluss erklärte Dr.  

Cartagena den Kindern anhand eines großen Gebisses das 

richtige Zähneputzen.

Das große Highlight zu Abschluss war die tolle Geschenke-

schublade im Behandlungsraum. Alle Kinder durften sich 

etwas aussuchen und mit nach Hause nehmen.

Die Mäuseburg bekannt sich ganz herzlich für die freundli-

che, einfühlsame und kindgerechte Führung.

Text und Bild: Martina Höß

Metallbau Lechner
Inh. Johann Lechner

Georg-Seyfang-Str. 9 · 85258 Weichs
Tel. 0 81 36 / 8 09 86 86 · Fax 0 81 36 / 8 09 86 87

Mobil 01 72 / 9 47 60 70 · metallbau.lechner@t-online.de
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Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Bahnhofstraße 19, 
85238 Petershausen
Tel. 08137 533-0, 
Fax 08137 533-19

Wir sind

für Sie da.

www.vr-dachau.de

Rechtsanwälte 
Tomas und Martina Hacker

Sylvia Holland
(Fachanwältin f. FamilienR)

Tätigkeitsbereiche:

Marbacher Straße 6 · 85238 Petershausen
Telefon 0 81 37/ 9 31 00 · Telefax 0 81 37/ 3 04 22 86

Bahnhofstraße 3 · 85375 Neufahrn
Telefon 0 81 65/6 91 11 23 · Telefax 0 81 65/6 91 11 24

www.kkkk.eu

Arbeitsrecht

Bank- und Kreditrecht

Baurecht

Erbrecht

Familienrecht

Gesellschaftsrecht

Grundstücks-/Immobilienrecht

Markenrecht

Mediation

Mietrecht

Steuerrecht

Unfallregulierung

Verkehrsdeliktsrecht

Versicherungsrecht

Vertragsrecht

Wettbewerbsrecht

Wirtschaftsrecht

Wohnungseigentumsrecht

Sylvia Holland Martina HackerTomas Hacker Steuerberatung für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen 

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 

steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebs-prüfungsrelevanten 

Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten. Wir sind 

erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, Pünktlich- 

keit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele. 

Seit  1. April 2017 ist neben Frau Dipl.-Volkswirt StB Dagmar Wischniewski 

Frau Dipl. oec. Univ WP StB Barbara Erdt als weitere Geschäftsführerin in der 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH tätig. 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH  

Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen 

Tel: 08137 / 93 10 30  •  Fax: 08137 / 53 91 79  

Email: sek@kkstb.de 

Homepage: www.kkstb.de 

Steuerberatung 
für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen

Dagmar Wischniewski Barbara Erdt

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 
steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebsprüfungsrele-
vanten Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten.  
Wir sind erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, 
Pünktlichkeit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele.

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hauptniederlassung:
Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen
Tel. 08137 / 309 12 30 
Fax 08137 / 309 12 79
Zweigniederlassung:
Freisinger Str. 33a, 85229 Markt Indersdorf
Tel. 08136 / 99 50 0 
Fax 08136 / 99 81 50
Email: sek@kkstb.de
Homepage: www.kkstb.de
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Stadtwerke Dachau    Brunngartenstr. 3    85221 Dachau    Tel. 0 81 31 / 70 09-0     

„Familienurlaub“ 
„ Familienurlaub“ 
den ganzen Sommer lang

Ob Cappuccino auf der Café-Terrasse,
lustige Wasserspiele für die Kleinen, relaxen,
mit Speed ins kühle Nass rutschen
oder ganz sportlich ein paar Bahnen
ziehen: im Dachauer Familienbad
können Sie den „kleinen Urlaub“
täglich genießen – zum  
günstigen Preis und  
direkt vor der
Haustür!


